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Die ersten Lichter leuchten schon in 
den Gärten und Häusern, unsere 

Gemeinde schmückt sich für eine 
beschauliche und schöne Weihnachts-
zeit. Wir freuen uns auf eine Fülle von 
Veranstaltungen – angeführt von 
unserem heimeligen Adventsmarkt. 
Sind Sie dabei? Beim Krippenweg des 
Frauenbundes, dem Christbaumver-
kauf der Feuerwehr, den Adventan-
dachten und vielen anderen Ereignis-
sen mehr? Wir wecken die Vorfreude 
mit Berichten und Hinweisen zu den 
wichtigsten Terminen und… laden ein 
zum Windach-Shopping. Schließlich 
gibt es in Windach, Hechenwang, 
Schöffelding schöne und praktische 
Dinge zu kaufen, die als Geschenk viel 
Freude machen. Lassen Sie sich 
inspirieren!

Wir präsentieren Geschenk-
ideen und Events – vom stim-
mungsvollen Adventsmarkt bis 
zum Weihnachtskonzert 

Wunderbare 
Weihnachtszeit 
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Köstliche Macarons
… handgemacht und in verschiedenen Varianten  

Hmm, das schmeckt das ganze Jahr und ist auch zur Weihnachtszeit 

eine begehrte Köstlichkeit. Ein perfektes Mitbringsel oder süßes 

Geschenk zum Adventscafé: Macarons, handgemacht von Elena Troyan 

aus Windach. Denn die Fotografin hat die anspruchsvolle Herstellung 

der kultigen französischen Plätzchen in der heimischen Küche perfek-

tioniert – und zaubert diese auch auf Bestellung. Es gibt sie in verschie-

denen Farben und mit unterschiedlichen Füllungen: Doppel-Caramel, 

Vanille mit Blaubeeren, Kirschen in Schokolade, Green Matcha mit 

Mango. In Boxen mit je 8/10/15/20 Stück, zu 1,50 Euro pro Stück. 

Bestellungen bitte eine bis eineinhalb Wochen vor Bedarf.  

Tel./Whatsapp 0151/65081951, Email E.Troyan90@gmail.com

Sooo gemütlich:  
Handgestrickte Socken 
Beim Schlossmarkt gibt es eine tolle 

Auswahl Da fällt die Entscheidung schwer: 

die handgestrickten Socken vom Schloss-

markt sind so hübsch und 

farbenfroh, dass man gleich 

mehrere kaufen möchte. Es 

gibt sie für Damen und 

Herren, für groß und klein. 

Die fleißigen Strickerinnen 

Bärbel Wildgruber (Erwach-

sene) und Birgit Bannert 

(Babys) verwenden Wolle 

mit hohem Schurwollanteil, 

dennoch dürfen die Socken 

in der Maschine (Feinwä-

sche) gewaschen werden. 

Preise: ca. 25 Euro bzw. 7,50 

Euro. Wer nicht fündig wird: 

Die Geschenkewichtel vom 

Schlossmarkt haben noch 

viel mehr gute Ideen…

Handstricksocken aus 

Windach, Schlossmarkt

Blumen sagen mehr als Worte –  das Blumen-Abo
Ein besondere Geschenkidee zur WeihnachtszeitBeim Blütenwerk erhalten Sie neben den klassi-schen Geschenken wie Adventskränze, Gestecke, Kerzen auch eine besondere Geschenkidee! Aufgefallen ist uns hier ein Blumen-Abo. Sie bestimmen die Größe des Straußes und in welchem Turnus dieser zu Ihnen nach Hause geliefert werden soll. Davon hat der Beschenkte dann nicht nur am Heiligabend Freude, sondern über das Jahr verteilt. Die Floristin Ramona Süppel berät Sie hier gerne und nimmt Ihre Bestellungen an. Schauen Sie auch gerne in Ihrem 

Verkaufshäuschen 
vorbei, wo Sie viele 
weihnachtliche 
Geschenke finden. 
Blütenwerk | 
Frühlingstraße 18 
– Windach |  
Telefon: 0171-
3260192

19 Geschenkideen 
aus Windach

D O R F - S H O P P I N G
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Lauter nette 

Leute
„Schreib etwas 
Positives“, mein-
te unser Heraus-
geber Hannes auf 
meine Frage nach 

einer Themenidee für diese 
Kolumne, „Düsteres gibt es 
derzeit genug“. Recht hat 
er, zumal in der Advents-
zeit, zu der das Stichwort 
„Miteinander“, das er noch 
nannte, so wichtig ist. Ich 
tue, was auch die KI tun 
würde – einfach mal Infos 
sammeln. „Miteinander“ heißt 
(u.a.) eine Themen-Plattform 
der Caritas in Garmisch, ein 
Lehrbuch für Integrations-
kurse, ein Restaurant mit 
österreichischer Küche in 
Berlin, ein Buch der briti-
schen Psychologie-Dozentin 
Claudia Hammond. Letztere 
schreibt: „Freundlichkeit 
ist keine Schwäche – freund-
liche Menschen sind Gewin-
ner*innen“. Womit wir direkt 
in Windach angekommen sind, 
wo es in der Tat eine Menge 
freundlicher Menschen gibt. 
Sagt zumindest eine Exper-
tin in diesen Dingen: Näm-
lich die Briefträgerin (na, 
Sie wissen schon, wer), die 
seit über 30 Jahren hier 
Post zustellt und Pake-
te schleppt. „Wissen Sie“, 
strahlte sie mich neulich am 
Gartentor an, „ich arbeite 
richtig gerne in Windach. 
Es gibt hier so viele net-
te Menschen.“ Was ich in 
den allermeisten Fällen nur 
bestätigen kann. Man grüßt 
einander, plaudert ein paar 
Sätze und geht lächelnd 
weiter. Und man engagiert 
sich, in Vereinen, in der 
Genossenschaft, in der Kir-
che, beim „Windacher“ – das 
Zauberwort heißt Ehrenamt. 
Miteinander eben. Und mitei-
nander, weiß die oben ge-
nannte Buchautorin, macht 
glücklich! Happy Xmas – im 
Namen des ganzen Teams.�

Petra Bäuerle

Anzeigen 
jetzt  

buchen

I N H A L T

Wir freuen uns, dass die Finanzierung unseres  
Magazins zum Großteil durch ganzjährige  
Anzeigenschaltung abgedeckt ist.  
Auf Ihren Anzeigenauftrag freut sich Hr. Hannes 
Reicher (anzeigen@der-windacher.de).  

Anzeigenpreise und Mediadaten finden Sie online  
unter www.der-windacher.de.  

Auch Anzeigenänderungen direkt an Hr. Reicher senden.

	 1	 Weihnachtsgeschenke
	 3 	 Kommentar & Inhalt
	 4	 Fortsetzung Geschenke
	 9	 Grusswort Bürgermeister
	10	 Neues vom Gasthof am Schloss
	13	 Rund um die Energie  
	14	 Aus der Gemeinde:  
       Bürgerbüro geschlossen 
       Wassserversorgung  
       mit erneuerbaren Energien

	16	 CarSharing Windach
18	 Gegendarstellung  
        Schlossmarkt 
19	 Bücherei Windach
	20	 Termine
22	 Mach Dich auf!
	23	 Windacher Advent	
	24	 Veranstaltungen Teil 1
	25	 Krippenfensterweg

	26	 Veranstaltungen Teil 2
	28	 Chorwerkstatt

	30	 Der Frauenbund berichtet
	34	 Pickleball-Turnier
	35	 Hundesport
	35	 Kirchweihschießen Vereine	

	39	 Obst- und Gartenbauverein	
40	 Pflege Windachufer
42	 10 Jahre Seniorentreff 
	44	 Historisches: Stiftertafel
	48	 Leserbrief Otto Brösdorf
	51	 Nachruf C. Fleischmann
	52	 Neues & Infos 
        Schulweghelfer gesucht
53	 Öffnungszeiten
54	 Kultur: Theaterfahrten Türkenf.
	55	� Vorschau und Impressum / 

Gewinner des Rätsels
	56	 Unterhaltung & Gewinnspiel

Erfolgreiches Kirchweihschießen

PV-Anlage am Pumpenwerk

Der Krippenweg lädt wieder ein Mehr Themen oder  
Bildergalerien unter  

www.der-windacher.de
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Auf den Spuren des Goggolori

Das besondere Buchgeschenk mit  

Heimatbezug zum Windachtal

Es gibt Geschichten, die wir nicht vergessen 

dürfen. Gleichgültig, ob sie sich in Wahrheit 

zugetragen haben oder nur erfunden sind. 

Die Legende über den Goggolori aus dem 

Windachtal ist so eine. Pünktlich zum 

Jahresende ist das neue Buch von Sabine 

Maria Leitner erschienen (Preis 19,50 EUR).

Einige konnten sich ja schon bei der 

Buchpräsentation selbst ein Bild machen. 

Die Neufassung des Goggolori enthält 

wieder viele spannende Legenden und vor 

allem bildschöne Farb-Illustrationen.

Sie erhalten das Buch 

direkt über die Autorin 

Sabine Maria Leitner  

dergoggolori@gmx.de 

Handgemachte Nussschokolade aus Windach
Mit vollen Haselnüssen aus Italien und Alpenmilch
Knack, knack – beim Reinbeißen in die frische, mit viel Liebe handgemachte Bruchschokolade von Stefan Klotz aus Windach knackt es ordentlich. Die Milchschokolade, voll mit ganzen, sorgfäl-tig ausgewählten Haselnüssen, wird im Schokolabor von Stefan Klotz – dem ehemaligen Wohnzimmer – produziert. Wer das sensorische Feuerwerk und die süßen nostalgischen Erinnerungen an Schokolade aus der Kindheit sich selbst oder den Bescherten zu einem fairen Preis von 5 Euro (180 gr.) verschenken möchte, findet das Produkt im Schlossmarkt an der Kasse. Stefan Klotz wird seine Produkte auch am Windacher Adventsmarkt verkaufen. 

Bei größeren Mengen wird um eine Bestellung per Email oder Telefon gebeten. stefanklotz1977@googlemail.com, 0172-822 58 29.

Gutscheine fürs Ristorum
Ein Geschenk, das man schmecken 
kann: Küche mit mediterranem Flair
Ein ideales Weihnachtsgeschenk für 
alle, die gutes Essen schätzen und sich 
eine Auszeit vom Alltag gönnen 
möchten. Das Ristorum in Windach 
steht für authentische Küche mit 
frischen Zutaten, regionalen Speziali-
täten und mediterranem Flair. Tipp: 
Den ganzen Winter werden frische 
Muscheln serviert. Gutscheine sind 
bereits ab einem Wert von 20 Euro 
direkt im Ristorum erhältlich. Um die 
Freude auf Weihnachten zu verkürzen, 
lädt das Ristorum zum Weihnachtsbuf-
fet am 17.12. im Pfarrsaal Windach 
ein. Euch erwartet ein gemütliches 
Beisammensein begleitet von ver-
schiedenen kulinarischen Highlights. 
Infos und Geschenkgutscheine: info@
ristorumwindach.de, 0151/54953710 
oder vor Ort im Ristorum. 



Süßes Geschenk in  
der kalten Winterzeit!
Machen Sie dieses Weihnachten besonders süß!

Verschenken Sie doch köstlichen Honig von der 

Imkerei Winterholler aus der Region. Hier bekommen 

Sie aktuell drei verschiedene Honigsorten in ver-

schiedenen Größen. Ein Glas Honig aus der Region ist 

nicht nur ein ideales Geschenk, sondern auch eine 

wunderbare Ergänzung für Ihre Weihnachtsrezepte. 

Unsere beiden Weihnachtsmäuse hätten am liebsten 

gleich alles ausgepackt und vernascht.

Herbert Winterholler – Sandweg 4 – 86949 Windach 

- 08193 938524, Öffnungszeiten: montags bis 

samstags 9-18 Uhr

Weihnachtsgeschenke voller  
Farbenpracht und Gemütlichkeit
Kissen von Bianka Pröll aus Schöffelding

In Schöffelding hat die talentierte Polsterin 

Bianka Pröll einzigartige Weihnachtsgeschenke 

im Angebot. Sie fertigt Kissen und Sitzkissen, 

deren Stoffe wahre Kunstwerke sind.

Die Produkte zeichnen sich durch handverlesene 

Stoffe aus, die von lebendigen Mustern bis hin zu 

samtigen Stoffen reichen. Jedes Kissen wird mit 

Liebe zum Detail von Hand gefertigt und ist eine 

Kombination aus Sitzkomfort und Eleganz. Die 

Preise der Kissen variieren je nach Stoff & Größe 

zwischen 35-75 EUR.

Verschenken Sie dieses Weihnachten doch etwas 

Gemütlichkeit. Polsterwerk&Raum | Schöffelding | 

Hauptstraße 7a | Mobil: 0172 8834249

Seminar-Gutscheine von der  Metzgerei SchreyeggEin besonderes Erlebnis verschenkenPerfekt als Geschenk für Ihre Liebsten oder beschenken Sie sich einfach selbst. Für 2024 werden wieder viele verschiedene Seminare angeboten: Bratwurstseminar (19.04. – nur noch Warteliste), Weißwurstseminar                  (20.04.), Wildes Durcheinander und Lammfromm (04.05.), Steak-it Easy: Rund ums Rind (Termine: 03.05., 24.05. 07.06.), Rund ums Schwein: 26.04., Rund ums Chicken (31.05.), Sandwich-Master: (21.06. nur noch Warteliste), Fleischsommelier trifft Biersommelier (5.7.). Die genauen Kursbeschreibungen, Termine & Preise finden Sie unter: https://metzgerei-schreyegg.de/81/seminareAnmeldung oder Gutscheine: persönlich im Laden, per E-Mail unter info@metzgerei-schreyegg.de oder telefonisch unter der 08193 / 203
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Meisterliche KeramikDirekt in der Werkstatt einkaufen – bei Rita Roth in SchöffeldingViele kennen die Keramikmeisterin Rita Roth vom Markt der Meisterinnen und Meister, den sie seit 2008 zusammen mit ihrem Mann alljährlich am 1. Mai in Schöffelding veranstaltet. Wer zur Weihnachtszeit bei ihr einkaufen möchte, kann dies gerne nach telefonischer Vereinbarung tun. Bei Rita Roth gibt’s beste Töpferware in großer Vielfalt – z.B. Teeschälchen (ab 14 Euro), Teekanne (95 Euro) oder die beliebten Rosenkugeln (ab 15 Euro) – aber auch Vasen, Krüge, Teelichter und vieles andere mehr. Für Schnellentschlossene: Auch beim Adventsbazar am 2. Dezember in Schöf-felding ist Rita Roth vertreten. Ansonsten: Tel. 0176 34134931

Scharfe Sachen
Geschenkideen von „Hand und Erde“
Gesundheit und Genuss vereinen sich in den 
Produkten unserer Windacher Gemüserei 
„Hand und Erde“. Ob Stammkunde oder nicht: 
Über einen Gutschein des lokalen Anbieters 
bester Bioware frisch vom Feld freut sich jeder 
Möhrchen-Fan. Doch Charlotte Cressy und 
Martin Wörishofer zaubern noch einen 
weiteren Vorschlag aus ihrem Geschmacksla-
bor: Selbstgemachtes Chillipulver – natürlich 
von Chillischoten aus eigenem Anbau. 

Das 20 gr. Glas kostet fünf Euro. Tel. 
08193/950096 oder www.handunderde.de

Energetisierte Powerkarten

Von der Windacher Oszillographin im Pavillon  

handkalligraphiert

Ein Geschenk mit Tiefgang: Für Weihnachten kann 

jeder in der neuen Praxis der Oszillographin Ursula 

Philomena Breitenhuber im Pavillon in Windach, 

Münchener Straße 17, handkalligraphierte energeti-

sierte Powerkarten für sich und seine Lieben erwer-

ben. Speziell zur Eröffnung gibt es jetzt die Karten mit 

Umschlag aus Gmund Papier zum Sonderpreis von 10 

Euro. Wer mehrere Karten verschenken möchte, erhält 

Rabatt! Für größere Budgets empfiehlt Ursula Breiten-

huber ihre vergoldeten oder versilberten Portal 

Zauberstäbe. Bestellungen vor Weihnachten werden 

noch bis 12.12.2023 entgegengenommen.

Tel. 01798857485, Email: ursula@oszillographin.de  

Von Hand kalligraphiert: Powerkarten



Familienfotos machen Freude

Schöne Bilder oder Gutscheine fürs Fotoshooting 

von Susanne Eckmeier

Möchten Sie eine einzigartige Weihnachtskarte 

gestalten, den Großeltern ein zauberhaftes Familien-

foto am Heiligen Abend schenken oder den perfek-

ten Moment Ihres Lebens festhalten? Mit Fotos aus 

dem Fotostudio von Susanne Eckmeier in Windach 

können Sie Ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Die 

Fotografin gibt eine Weihnachtsgeschenk-Garantie 

für Fotos, die spätestens bis 18. Dezember aufge-

nommen werden. Natürlich können Sie ihren Lieben 

auch ein individuelles Fotoshooting schenken – ganz 

einfach per Gutschein. 

Gutscheine und Infos: info@fotografie-eckmeier.de, 

08193-998195 oder direkt  

vor Ort Am Schloßpark 3 in Windach.

Ein Gedicht:  Stimmungsvolle GeschenkeDie Gärtnerei Dumbsky bietet ein vielseitiges Angebot an Pflanzen und DekoGärtnerei Dumbsky hält für Sie bereit,alles für eine wunderschöne Weihnachtszeit.Genau wie Weihnachtsstern und Kerzen,erfreuen schöne Karten  und Servietten unsere Herzen.Witziger Schmuck für den Weihnachtsbaum,herrliche Deko für den ganzen Raum!Für jeden Geschmack, viel oder wenig Geld,ich finde immer was gefällt.

Restaurant-Geschenkgutscheine  und köstlicher Honig – das perfekte Geschenk aus Hechenwang!Im idyllischen Hechenwag gibt es eine besondere 
Möglichkeit, Freude zu verschenken: Im Gasthaus 
Saxenhammer kann man Geschenkgutscheine für kulina-
rische Genüsse erwerben! Ab einem Betrag von 10 EUR 
erhält man hier wunderbare Gutscheine, die den Weg zu 
einem gemütlichen Restaurantbesuch bereiten. Und das 
Beste: Neben den Gaumenfreuden im Gasthaus kann 
man den hauseigenen und köstlichen Honig auch noch 
gleich dazu erwerben. Mit diesem Geschenk kann man 
seine Liebsten zu einem genussvollen Abend einladen, 
bei dem sie die Vielfalt der Saxenhammer-Küche erleben 
können. Viel Freude beim Verschenken.Gasthaus Saxenhammer | Dorfstraße 22 | Hechenwang | 

Tel.: 0 88 06 70 36
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Weihnachtskugeln selbstgemacht
Bastelanleitung für dekorative Anhänger – zum 

Beispiel aus einem original 

„Der Windacher“

Wenn der Windacher ausge-

lesen ist, könnt ihr daraus 

Weihnachtskugeln basteln. 

Für eine Kugel schneidet ihr 

16 gleichgroße Kreise aus. 

Durchmesser ca. 8 cm. Alle 

Kreise in der Mitte knicken. 

Jetzt eine Hälfte eines 

Kreises mit Klebstoff bestrei-

chen, die Hälfte des nächsten 

Kreises daraufsetzen. So 

immer weitermachen, bis alle 

Kreise verklebt sind. Ein Band 

für die Aufhängung, vielleicht 

noch mit Perlen verziert, auf 

die Innenseite der Kreise 

kleben. Nun oben den Kreisblock mit Kleber versehen, 

den Block auffächern und die erste Seite mit der letzten 

verkleben. Viel Erfolg!

Eine Idee von: Martina Knake

Schöne Haare
Pflegeprodukte vom FeinstenIn hübschen Täschchen verpackt: Pflegeprodukte fürs Haar vom Friseursa-lon Hofbauer. Sie schützen speziell bei Sonneneinwirkung – ideal also für alle, die gerne mal den Winter zum Sommer machen (Fuerteventura soll bei den Windachern sehr beliebt sein!) Die Produkte von Shampoo bis zum Repair Balm bringen aber auch das ganze Jahr über Glanz und Schönheit fürs Haar. Pro Set 11,95 Euro bzw. 14,90 Euro.  Tel. 08193/232 

Einfach mal  
entspannen
Wellness pur: Gutschein  für eine Massage 
Was kann man besseres ver-schenken als ein Stück Wohlbe-finden und eine kleine Auszeit? Geht ganz einfach: mit einem Gutschein von Essalen Massage Landsberg mit Sitz in Schöffel-ding. Das Angebot von Cornelia Metzger und ihrem Team bietet wirklich für jeden eine passende Behandlung. Klassische Massa-ge, ausleitende Massage, Hot Stone oder Lomi Lomi, Salzpee-ling und vieles andere mehr. Eine wunderbare Geschenkidee ist auch die Mama & Baby Massage. Gutscheine gibt es schon ab 30 Euro. 

Einfach online bestellen unter www.esalen-massage-landsberg.de oder Tel. 0160/1008970.

Schmuck zum Verlieben
Ohrstecker oder Ringe „Made in Windach“ 

In der Goldschmiede von Lydia Denninger in der Hechenwan-

ger Straße 16 a entstehen zauberhafte Pretiosen aus Gold, 

Platin und Silber, gefertigt mit viel Leidenschaft und Können. 

Die Auftragsbücher der jungen Schmuckmacherin sind voll 

mit individuellen Schmuckaufträgen, doch sie bietet auch 

Schmuckstücke aus eigener Kollektion, die ständig erweitert 

wird. Deshalb finden sich zur Weihnachtszeit tolle Geschenk-

ideen im Atelier „unserer“ Goldschmiedin, eine kleine 

Auswahl stellen wir vor, alle Stücke aus Silber: Ringe aus 

Perldraht – 39 bzw. 41 Euro, Memoire Ring (Silber mit 

Zirkonia) – 240 Euro, V-Ring – 79 Euro, Ohrstecker Perldraht-

kreis – 35 Euro, Ohrstecker konkav mit Perldraht – 65 Euro. 

Termin nach Vereinbarung, 0170/4829658, 08193/905870 

oder Email goldschmiede-denninger@outlook.de
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

G R U S S W O R T  D E S  B Ü R G E R M E I S T E R S

im Licht der festlichen Jahreszeit möchte ich im Namen der Gemeinde  
herzliche Weihnachtsgrüße an Sie richten.
Das Jahr neigt sich dem Ende zu, und es ist an der Zeit, nicht nur das Weihnachtsfest  
zu feiern, sondern auch einen Blick auf das vergangene Jahr zu werfen.
 
Ich freue mich, mitteilen zu können, dass es für unsere Gemeinde ein  
zufriedenstellendes Jahr war.
Gemeinsam haben wir bedeutende Projekte erfolgreich umgesetzt, wie den  
geförderten Wohnungsbau, der das Fundament für bezahlbaren Wohnraum legt.  
Ebenso haben wir den Anbau an unserem Kindergarten am Wege abgeschlossen,  
um den Kleinsten eine bessere Betreuung und Förderung zu bieten zu können.  
Die Sanierungsmaßnahmen an unserer Grundschule, der Regenwasserkanal in der 
Höhen-und Hangstraße, Radweg Windach über Schöffelding nach Eresing sind im 
Zeitplan und werden bis Mitte 2024 abgeschlossen sein. Allen, die unter diesen  
Maßnahmen Einschränkungen in Kauf nehmen mussten, danke ich für Ihr Verständnis.
Die weiteren größeren Projekte, 2.Standbein Wasserversorgung, Neubau Bauhof, 
Nahwärme Hechenwang, Geothermie,  BBP / FW-Neu-Haus – Schöffelding,  
Umbau und Sanierung Gasthof am Schloss, sind in Bearbeitung.
 
Nur durch gemeinsame Anstrengung und durch eine starke Gemeinschaft,  
die in unserer Gemeinde lebt, ist dieses Resultat zu erzielen.
 
In dieser besonderen Zeit des Jahres möchten wir nicht nur  
die Errungenschaft feiern, sondern auch die Werte von Liebe,  
Zusammenhalt und Hoffnung in den Mittelpunkt stellen.
 
Möge das Licht der Weihnachtskerzen nicht nur unsere Häuser,  
sondern auch unsere Herzen erhellen.
 Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes Weih-
nachtsfest, besinnliche Stunden und einen hoffnungsvol-
len und friedlichen Blick auf das kommende Jahr.
 
Herzliche Grüße und die besten Wünsche für ein gesegnetes 
Weihnachtsfest!
 

Richard Michl
1.Bürgermeister
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A U S  D E R  G E M E I N D E

Gasthof: Der Dachstuhl ist in Arbeit
Der Vorstand der Gemeindewerke Florian Zarbo berichtet über den Fortschritt 
bei der Renovierung des Gasthofs und die weiteren anstehenden Projekte 

Gasthof am Schloss:  
Bald Innenausbau

Die Arbeiten am Gasthof am Schloss 
haben begonnen. Im Inneren des 
Gebäudes wurden alte Leitungen 
entfernt und Vorbereitungen für den 
anstehenden Ausbau getroffen. Seit 
Ende Oktober ist nun auch der Kran 
der Fa. Holzbau Fichtl vor Ort, welcher 
für die Sanierung des Dachstuhls 
benötigt wird. Die Arbeiten am 
Dachstuhl werden noch in diesem Jahr 
abgeschlossen sein, ebenso die 
Eindeckung mit Biberschwanzziegeln. 
Die neue Dacheindeckung war Auflage 

aus der denkmalschutzrechtlichen 
Erlaubnis des Landesamtes für 
Denkmalpflege. Die alte Dacheinde-
ckung wird nicht entsorgt, sondern 
einer neuen Nutzung zugeführt. Sie 
wird für die Eindeckung des neuen 
Bauhofgebäudes der Gemeinde 
Windach verwendet. Ab dem neuen 
Jahr wird dann der Innenausbau 
durchgeführt, sodass wir zum aktuel-
len Zeitpunkt davon ausgehen, dass 
wir in 2025 die Türen des Gasthofs 
wieder öffnen können. 

Schlossmarkt: Entscheidung  
über Planung steht an

Die Planungen zum Schlossmarkt 
laufen weiter konsequent voran. Der 
Abschluss dieser Leistungsphase wird 
noch in diesem Jahr dem Gemeinderat 
zur Beschlussfassung vorgelegt. In der 
Gemeinderatssitzung am 05.12.2023 
wird dann in öffentlicher Sitzung die 
Planung vorgestellt. Die Regierung von 
Oberbayern, Sachgebiet Städtebauför-
derung, fördert unser Projekt mit 
einer hohen Förderquote, sodass es 
uns möglich ist, dieses Projekt in der 
Gestalt zu realisieren.

Unterm Dach: 
Grundlegende 
Sanierung
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Bauhof: Planungsvariante  
wird erarbeitet
In der Gemeinderatssitzung am 
10.10.2023 wurde der aktuelle Plan-
stand samt Kostenschätzung zum 
Bauhofareal von Frau Sedlmeir vom 
gleichnamigen Büro Sedlmeir sowie 
Herrn Dr. Skowronek vom Ing.-Büro 
Skowronek dem Gemeinderat vorge-
stellt. In dieser Sitzung wurde auch 
detailliert auf die notwendigen 
Gassicherungsmaßnahmen eingegan-
gen. Allein die Kosten der notwendi-
gen Gassicherungsmaßnahmen 
belaufen sich auf netto rund 440.000 
EURO laut der aktuellen Kostenschät-
zung. Nicht zuletzt deshalb hat der 
Gemeinderat den Gemeindewerken 
Windach den Auftrag gegeben, eine 
andere Situierung der Gebäulichkei-
ten auf dem Grundstück zu prüfen, 
um den Aufwand der Gassicherungs-
maßnahmen zu reduzieren und 
dadurch kostengünstiger zu werden. 
Die Gesamtkosten für den Tiefbau 
inkl. Freianlagen (ohne Gebäude) 
belaufen sich nach der Kostenschät-
zung auf ca. 685.000 EURO brutto.
Noch in diesem Jahr soll eine über-
arbeitete Variante dem Gemeinderat 
vorgestellt werden, sodass zügig in das 
weitere Bebauungsplanverfahren 
eingestiegen werden kann.

Nahwärmeversorgung Hechen-
wang: Wer macht mit?
Die GWW haben gemeinsam mit der 
LENA Service GmbH den sog. Trans-
formationsplan für die Nahwärmever-
sorgung in Hechenwang abgeschlos-
sen und dem Gemeinderat vorgestellt. 
Am 13.11.2023 erfolgt die Vorstellung 
des Ergebnisses im Rahmen einer 
Bürgerversammlung in Hechenwang, 
Gasthof Saxenhammer. Hier wird den 
Bürgerinnen und Bürgern das Ergeb-
nis präsentiert und die weiteren 
nächsten Schritte erläutert. Ziel soll 
sein, dass die derzeit 39 interessierten 
Haushalte, und vielleicht noch weitere, 
zeitnah eine Willenserklärung unter-
zeichnen. Zeitgleich werden bei der 
BAFA die Förderanträge eingereicht 
und die Planung für das Wärmenetz 
forciert. Wir gehen aktuell davon aus, 
dass wir mit der Baumaßnahme in 
2024 beginnen können und zur 
Heizperiode 2025/2026 das Netz im 
Betrieb haben – sofern es genug 
Anschlussnehmer gibt. Mit diesem 
Projekt geht die Gemeinde Windach 
erneut einen wichtigen und großen 
Schritt in die nachhaltige Energiever-
sorgung ihrer Bewohner. 

Florian Zarbo,  
Vorstand Gemeindewerke Windach

Fotos: Petra Bäuerle

Gasthof mit 
Kran: Eine 
„ewige“ 
Baustelle?

Freut sich, dass 
es endlich voran 
geht: Bürger-
meister Richard 
Michl

Ausbau der 
Hang- und 
Höhenstraße
Umbau der bestehenden 
Kanalisation von Mischsys-
tem auf Trennsystem 

B A U A R B E I T E N

Gemäß dem Beschluss der 
Gemeinde Windach vom 

Februar 2023 wird seit Juni 2023 
die Hang- und Höhenstraße 
saniert. Die Ammerseewerke gKU 
wurden von der Gemeinde mit der 
Umsetzung der Maßnahme 
beauftragt. Gleichzeitig wird das 
bestehende Mischsystem in ein 
Trennsystem umgebaut. Dazu 
wird ein neuer Regenwasserkanal 
gebaut. Der bestehende Mischwas-
serkanal dient künftig nur noch 
der Ableitung von Schmutzwasser, 
welches im weiteren Verlauf der 
Kläranlage Eching zur Reinigung 
weitergeleitet wird. Das Regen-
wasser wird über den Regenwas-
serkanal in die Windach als 
sogenannte Vorflut abgeleitet. 
Den Autrag für die Maßnahme hat 
die Firma Klaus Bau, Wehringen 
erhalten. Die Bauzeit hat sich 
aufgrund unvorhersehbarer 
Umbau- und Anschlussarbeiten, 
deutlich aufwendigeren Hausan-
schlüssen und der Witterung 
verzögert. Geplant ist folgender 
Bauablauf: 
Für die Höhenstraße:
→ �für den Kanalbau 12. Juni bis 

27. Oktober 2023
→ �für den Straßenbau (Trag- und 

Deckschicht) 30. Oktober bis 
15. Dezember 2023

Für die Hangstraße:
→ �für den Kanalbau 21.August 

bis 20. Oktober 2023
→ �für den Straßenbau (Trag-

schicht) 23. Oktober bis 1. 
Dezember 2023

Hier werden im Jahr 2024 noch 
ca. 8 Arbeitswochen notwendig 
sein. Die Ammerseewerke gKU 
bitten weiterhin um Ihr Verständ-
nis für die Maßnahme. Wir 
wünschen Ihnen eine besinnliche 
Adventszeit. 

Ammerseewerke gKU
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Wie grüner Wasserstoff 
die Zukunft sichert

Informationsabend  
Nahwärme Hechenwang

Vortrag zur Energiewende von Wissen-
schaftsjournalistin Monika Rößiger

Ergebnisse der Machbarkeitsstudie 
wurden präsentiert und die nächsten 
Schritte eingeleitet

G R Ü N E  Z U K U N F T

G E M E I N D E W E R K E  A K T U E L L

Am Montag, 13.11.2023, 
luden die Gemeinde-

werke Windach zusammen 
mit dem Planungsbüro 
LENA Service/Landsberg 
zur Präsentation der 
Ergebnisse der Machbar-
keitsstudie für ein Nahwär-
menetz in Hechenwang. 
Über 70 Hechenwangerin-
nen und Hechenwanger 

sowie einige Gemeinderäte 
folgten den Ausführungen 
von LENA-Projektingenieu-
ren Tobias Schaller und 
Katharina Braun zu Wärme-
konzept, Standorten der 
Heizversorgung, Leitungs-
führung und dem Betrieb 
des Wärmenetzes. Der 
Vorstand der Gemeindewer-
ke, Florian Zarbo, erklärte 

eingesetzt – das Gas der 
Wahl ist, um künftig als 
Energieträger und Spei-
chermedium zu dienen.        
„ ... All das ist nicht einfach, 
aber durchaus machbar“, so 
der Ausblick in eine hof-
fentlich de-karbonisierte 
Zukunft.
Die Veranstalter erprobten 
eine neue Form der Präsen-
tation. Ein Journalist (in 
diesem Fall CP Lieckfeld) 
fragte, die Referentin 
antwortet.

Claus-Peter Lieckfeld/Arthur 
Lenner, Foto: Arthur Lenner

entwicklung der abgefrag-
ten Bedarfsermittlung in 
Willenserklärungen. Diese 
Willenserklärungen wurden 
am Abend verteilt und 
stehen auf der Home-
page www.gemeindewerke-
windach.de zum Download 
bereit. Bis spätestens 10. 
Dezember sollen sie wieder 
bei den Gemeindewerken 
eingehen, um die Planung 
weiter voranzubringen. 
Zum Zeitplan: In der 
Heizperiode 2025/2026 soll 
die Wärme aus dem Nah-
wärmenetz fließen, so 
Florian Zarbo in seinem 
Vortrag.
� Gemeindewerke

die Anschlusskosten sowie 
die laufenden Betriebskos-
ten. Die anschließenden 
Fragen aus der Zuhörer-
schaft wurden u.a. auch von 
Lukas Bayer, Projektleiter 
bei LENA, beantwortet.

Willenserklärungen auch 
zum Download

Vorteile dieses Wärmenet-
zes sind neben der Umset-
zung der Energiewende die 
nahezu 100ige Regionalität, 
der Entfall der eigenen 
Heizanlage und Brennstoff-
beschaffung sowie der 
kommunale Betrieb inkl. 
Abwicklung. Nächster 
Schritt ist nun die Weiter-

Am Wasserstoff hängt`s 
... ob die Energiewende 

gelingt oder nicht. Eine Aus-
sage, die die Hamburger 
Wissenschaftsjournalistin 
Monika Rößiger am 21.9. 
anlässlich ihrer spannen-
den Ausführungen in 
Hechenwang  (Saxenham-
mer)  einem interessierten 
Publikum erläuterte. Auf 
Einladung der Arbeitskrei-
ses Nachhaltiges Windach 
(AKNW) und der BILO 
entwickelte Rößiger, dass 
und warum Wasserstoff – 
für die richtige Anwendung 

Klimapositive Gemeinde
Die Gemeinde ist jetzt Mitglied einer interkommunalen Initiative  

W I N D A C H

Die Gemeinde Windach ist seit 
Oktober Mitglied der interkom-

munalen Initiative „Klimapositive 
Städte und Gemeinden“ der Deutschen 
Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen 
e.V. Themen wie Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit stehen in Windach 
ganz oben auf der Agenda. Der Ausbau 
erneuerbarer Energien, die Anstellung 
eines Energie- und Klimamanagers 
oder interkommunale Kooperationen 

zur Energieversorgung belegen dies. 
Durch den Austausch im Netzwerk 
sollen Kontakte zu anderen Kommu-
nen und der Aufbau fachlichen 
Know-hows zu diesen Themen noch 
intensiviert werden.
Es handelt sich um eine kostenlose 
Mitgliedschaft. Vertreter der Gemein-
de haben damit Zugang zum Netzwerk 
mit den dort abgelegten Best-Practice-
Beispielen und der Möglichkeit des 

Austauschs durch Workshops, regel-
mäßige Onlinetreffen, gegenseitige 
Besuche,... Es geht dabei um Nachhal-
tigkeits-, Klimaschutz- und Klimaan-
passungsthemen aus den Bereichen: 
Mobilität, Gesundheit, Kreislauffähig-
keit, Nachhaltiges Bauen, Partizipa-
tion, Biodiversität, Soziale Mischung, 
Wasserkreislauf. Erste Informationen 
aus der Wissensdatenbank konnten 
schon im Rahmen eines Workshops 
mit dem Windacher Gemeinderat zur 
Gestaltung zukunftsorientierter 
Bebauungspläne angewandt werden.
Aktuell hat die Initiative ca. 80 Mit-
gliedsgemeinden. Die nächstgelege-
nen zu Windach sind München und 
Freising.� Dr. Daniel Gehr

Die Referentin 
Monika Rößiger 
mit Claus-Peter 
Lieckfeld
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Bohrköpfe bei 
der Tiefen-
geothermie 
Aschheim

Windacher Pläne zur 
Tiefengeothermie
Antrag für eine „Erlaubnis zur Aufsuchung von  
Erdwärme zu gewerblichen Zwecken“ beim  
bayerischen Wirtschaftsministerium eingereicht

Z U K U N F T S P R O J E K T

In der Aprilausgabe vom „Der 
Windacher“ wurde bereits über 

erste Überlegungen und Aktivitäten 
der Gemeinde zur Tiefengeothermie 
berichtet. Hier soll nun berichtet 
werden, was sich seitdem getan hat. 
Sehr früh wurde eine Finning-Winda-
cher Planungsgruppe, bestehend aus 
Bürgermeistern und Gemeinderats-
mitgliedern zusammen mit dem 
Windacher Energie- und Klimamana-
ger Daniel Gehr ins Leben gerufen, die 
die Prozessschritte berät und koordi-
niert. Konkret handelt es sich um Sieg-
fried Weißenbach, Franz-Xaver Boos 
und Rainer Tief aus Finning und 
Richard Michl, Ingmar Bertling und 
Sven Sautter aus Windach.

Gruppe von  10 interessierten Ge-
meinden

Noch im Mai wurde ein Informations-
abend für infrage kommende Gemein-
den durchgeführt. Es besteht inzwi-
schen eine Gruppe von 10 Gemeinden, 
die prinzipiell das Interesse bekundet 
haben, das interkommunale Projekt 
zur dekarbonisierten Fernwärmever-

sorgung aus Tiefengeothermie voran-
zutreiben und gemeinsam weitere 
Untersuchungen anstreben zu wollen. 
Bei den Gemeinden handelt es sich 
um Finning, Windach, Eresing, 
Dießen, Utting, Schondorf, Hofstetten, 
Thaining, Schwifting und Türkenfeld. 
Mit weiteren interessierten Akteuren 
ist man gut im Gespräch.

Geologische Machbarkeitsstudien

Um rechtlich sicher die Untersuchun-
gen durchführen zu können, benöti-
gen die Gemeinden eine „Erlaubnis 
zur Aufsuchung von Erdwärme zu 
gewerblichen Zwecken“ vom bayeri-
schen Wirtschaftsministerium. Der 
Antrag dafür wurde durch ein geologi-
sches Ingenieurbüro aus München 
erarbeitet. Darin enthalten sind 
Entwürfe für einen Projektzeitplan, zu 
erwartende Kosten und auch der 
räumliche Umfang des Erlaubnisfel-
des. Der Antrag wurde durch die 
Gemeinde Windach eingereicht und 
betroffene Nachbargemeinden hatten 
bis Mitte November Zeit zur Stellung-
nahme. Ab dann erhofft man sich in 

der Planungsgruppe bald die Geneh-
migung vom Ministerium aus Mün-
chen zu erhalten. Was danach anste-
hen wird, sind geologische 
Machbarkeitsstudien, Wirtschaftlich-
keitsberechnungen usw. Alle anfallen-
den Kosten sind mit 40 % über die 
Bundesförderung effiziente Wärme-
netze bezuschussbar. Bis zum tatsäch-
lichen Bohren, was im Erlaubnisfeld-
antrag mit ca. 17,5 Mio. € veranschlagt 
wird, sind die Kosten bei geschätzt 
knapp unter 1 Mio € für die genannten 
Studien und Voruntersuchungen. Alles 
Kosten, welche sich nach der Förde-
rung noch auf die beteiligten Gemein-
den aufteilen werden. So entstehen 
pro Gemeinde durchaus überschauba-
re Kosten, bis eine endgültige Ent-
scheidung für oder gegen das Multi-
millioneneuroprojekt seriös und nach 
bestem Wissen getroffen werden kann. 
Auf jeden Fall werden die VG-Gemein-
den Windach, Finning und Eresing im 
Jahr 2024 die staatlich geförderte 
kommunale Wärmeplanung durchfüh-
ren. Die dabei erhobenen Daten 
können in den im Tiefengeothermie-
prozess geforderten Studien nutzbrin-
gend eingebracht und verwendet 
werden. Als optimaler Zeithorizont 
sind im Antrag ca. 4 - 5 Jahre bis zur 
Bohrung angegeben. Es bleibt also 
spannend.

Dr. Daniel Gehr

Referenten und Gastgeber der interkommunalen Infoveranstaltung. 
V. l. n. r. Rainer Tief, Daniel Gehr, Benjamin Richter  

(Rödl und Partner), Richard Michl, Franz-Xaver Boos.
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Wasserversorgung mit 
erneuerbarer Energie
Dach des Pumpenhauses vom Hochbehälter am Rehberg 
in Windach erwies sich als geeigneter Ort

E N E R G I E -  U N D  K L I M A M A N A G E M E N T 

Am 13. Juni dieses Jahres be-
schloss der Windacher Gemein-

derat die Installation einer PV-Anlage 
auf dem Dach des Pumpenhauses des 
Hochbehälters am Rehberg und 
gerade vier Monate später ist die 
Anlage fertig montiert und geht in 
Betrieb. „Wir wollen möglichst viele 
Dächer der Gemeinde mit PV-Anlagen 
versehen. Den Anfang machen wir mit 
dem Hochbehälter, da wir hier durch 
die Wasserpumpen einen hohen 
Stromverbrauch haben.“ so Richard 
Michl, der erste Bürgermeister 
Windachs.

Projektbilanz: rentabel, mit schnel-
ler Umsetzung und CO2 Ersparnis

Bereits im März analysierten Bauamt 

und Energie- und Klimamanagement 
der Gemeinde das Dach am Hochbe-
hälter als einen lohnenswerten Ort für 
eine nachhaltige Energieversorgung 
und leiteten erste Schritte ein. Der 
Abgleich mit Daten aus dem Solarka-
taster des Landkreises und dem 
Tagesverlauf des Strombezugs der 
Pumpen ergab, dass ein Eigenver-
brauch des Sonnenstroms einer 
möglichen 20 kWp-Anlage bei über 90 
Prozent liegen würde und so fast 40 
Prozent des Strombedarfs der Pumpen 
nicht mehr aus dem Stromnetz 
bezogen und gekauft werden müsse. 
Die Dachneigung des Pumpenhauses 
ist in Ost-West-Richtung, so dass der 
Verlauf der Stromproduktion mög-
lichst lange über den Tag verläuft. Eine 

Amortisation der eingesetzten Kosten 
ist also in wenigen Jahren zu erwar-
ten. Obendrein kommt noch eine 
Ersparnis an Treibhausgasemissionen 
in Höhe von 5,8 t CO2 durch den 
regenerativ erzeugten Strom in die 
Projektbilanz. Durch den hohen 
täglichen Stromverbrauch der Pum-
pen wird auf Empfehlung von Exper-
ten zunächst auf einen Batteriespei-
cher verzichtet. Es soll über die 
nächsten zwei Jahre beobachtet 
werden, ob eine nachträgliche Instal-
lation eines Akkus einen merklichen 
positiven Einfluss auf den Eigenver-
brauch haben wird.

Ausblick: Weitere PV-Anlagen auf 
Dächern der Gemeinde

Bei den Gemeindewerken Windach 
zeigt sich der Geschäftsführer Florian 
Zarbo hochzufrieden mit dem Verlauf 
des Projekts: „Wir konnten in rekord-
verdächtigen vier Monaten ab Auf-
tragsvergabe eine PV-Anlage aufs Dach 
und in Betrieb bringen.“ In der 
Gemeinde freut man sich, dass die 
rasche Abwicklung durch einen 
Solarteurbetrieb aus der Region 
kompetent durchgeführt werden 
konnte. Nach den guten Erfahrungen 
soll es in diesem Jahr noch mit 
Ausschreibungen für weitere, auch 
größere PV-Anlagen auf Dächern der 
Gemeinde weitergehen, auf denen 
nach Solarkataster noch ein Potenzial 
von ca. 300 kWp schlummert. Um eine 
optimale Reihenfolge der zu bebauen-
den Liegenschaften zu bewerten, 
wurde Kontakt mit den Netzbetreibern 
aufgenommen, um zu erfahren, an 
welchen Stellen neue PV-Anlagen in 
das Stromnetz bereits jetzt unkompli-
ziert integriert werden können.

Text und Bild: Dr. Daniel Gehr

Richard Michl 
und Florian 

Zarbo (links) am 
Pumpenhaus des 

Hochbehälters 
mit der neuen 

PV-Anlage.

Bürgerbüro vorübergehend geschlossen
Das Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Windach sowie die Außenstellen der Rathäuser in Finning 

und Eresing sind wegen einer umfangreichen Programmumstellung in der Zeit vom Donnerstag, den 
18.01.2024 ab 12.00 Uhr bis einschließlich Mittwoch, den 24.01.2024 geschlossen.

Telefonisch ist die Verwaltungsgemeinschaft weiterhin erreichbar.  
Die anderen Sachgebiete des Rathauses bleiben geöffnet. 

Windach, den 13.11.2023, Klotz, Gemeinschaftsvorsitzender

B E K A N N T M A C H U N G



86949 Windach-Schöffelding         www.true-advertising.com         contact@true-advertising.com         08193 - 990 666

Webshop, SEO, Anzeigen, Social Media, Plakate,  
Personal-Kampagnen,  Öff entlichkeitsarbeit ... 
Vielleicht einfach erst einmal eine Beratung 
über Ihre Situation und Ihre Perspektiven?

Oder etwas anderes?

Zum Jahreswechsel
mal eine neue, moderne Webseite?
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Dieses Team 
hat die Ver-

einsgründung 
vorbereitet: (von 

links) Josefine 
Anderer, Chris-
tian Freisleder, 

Stephanie Treff-
ler, Margit und 

Ingmar Bertling. 

Seit drei Jahren kann in 
Windach ein CarSha-

ring-Auto genutzt werden, 
seit ein paar Monaten auch 
in Schöffelding. Inzwischen 
haben sich 19 Haushalte in 
Windach und bereits 10 in 
Schöffelding beim Schon-

Teilen statt 
Besitzen
Eigener CarSharing Ortsverein gegründet

M O B I L I T Ä T
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unter www.mobi-ll.de/
carsharing/windach  Und 
wenn Sie ganz persönliche 
Fragen oder konkretes 
Interesse haben, dürfen Sie 
eine E-Mail an cw-mitglie-
der@mobi-ll.de schreiben. 
Der neue Verein freut sich 
auf Ihre Anfrage und 
Mitgliedschaft, auf neue 
Gesichter, Nutzer und 
Unterstützer!

Das CarSharing-Team
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Ist CarSharing für mich geeignet?
→ �Vom CarSharing profitiert nur, wer mit dem Auto keine 

täglichen Wege zurücklegen muss. Braucht man das 
Auto beispielsweise täglich ganztags für die Fahrt zu 
Arbeit, dann macht CarSharing meist keinen Sinn.

→ �Die jährliche Fahrleistung sollte 10.000 km – also rund 
27 Kilometer pro Tag – nicht überschreiten. Bei 
höheren Fahrleistungen ist CarSharing oft teurer als ein 
eigenes Auto.

→ �CarSharing lohnt sich vor allem für jene, die auch Bus, 
Bahn und das Fahrrad nutzen können und wollen, und 
gelegentlich ein (zweites) Auto brauchen.

dorfer Verein registrieren 
lassen. Da das Windacher 
und Schöffeldinger CarSha-
ring unter dem Schondorfer 
„Dach“ von Anfang an als 
Übergangslösung gedacht 
war, hat sich in den vergan-
genen Wochen ein kleines 
Team von Aktiven getroffen 
und die Gründung eines 
eigenen Vereins vorbereitet. 
Die Gründungsversamm-
lung hat am 17.11.2023 
stattgefunden, der neue 
Verein heißt „CarSharing 
Gemeinde Windach e.V.“ Er 
genießt weiterhin aus-
drücklich die Unterstützung 
durch die Gemeinde 
Windach, wie der Gemein-
derat zuvor erneut per 
Beschluss bekräftigt hat.

Für eine ressourcen- und 
raumschonende Mobilität

Der in der Satzung definier-
te Vereinszweck kann 
durchaus als visionär 
bezeichnet werden:  für ein 

menschen- und umweltver-
trägliches Verkehrswesen 
und für eine Verringerung 
der Umweltbelastungen 
durch den Verkehr will der 
neue Verein eintreten und 
das insbesondere durch 
„Reduzierung des motori-
sierten Verkehrs, durch die 
sparsame Verwendung von 
Energie, Raum und Rohstof-
fen erreichen“. Auch wenn 
der Verein vordergründig 
dem Betrieb des CarSha-
ring-Modells dient, sind 
auch andere Aktivitäten wie 
Öffentlichkeitsarbeit, 
Informationen und Initiati-
ven dem Satzungszweck 
entsprechend möglich. Das 
Besondere dabei ist: Wer im 
Verein Mitglied wird, geht, 
nach Registrierung und 
Einlage, keinerlei finanziel-
les Risiko ein; man muss 
nur zahlen, wenn man das 
Fahrzeug nutzt. Und das zu 
sehr moderaten Gebühren 
im Vergleich zu gewerbli-

chen Anbietern wie z. B. 
Stattauto. Man kann also 
auch als stiller Teilhaber die 
gute Sache unterstützen. 
Wer sich erst mal grund-
sätzlicher informieren will, 
ob CarSharing zu einem 
passt, findet beim Bundes-
verband Carsharing Berech-
nungen und Entscheidungs-
hilfen: www.carsharing.de . 
Nähere Infos zu den 
Konditionen finden sich 

Wir wünschen besinnliche, frohe und glückliche Weihnachtstage! 
Für das kommende Jahr mögen Euch Zufriedenheit, 
Frohsinn und Gesundheit begleiten.

86919 Utting . Industriestr. 25 . www.kaiser-haustechnik.com
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Praxis 
Hechenwanger Str. 2 b, 86949 Windach 
Tel.: 08193-9981010 
Mail: Andrea.Weder@t-online.de 
Site: www.traumapunktur.de 
Privatkassen und Selbstzahler 

Andrea Weder 
Fachärztin für Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie 

Psychotherapie, tiefenpsychologisch fundiert 
Traumatherapie, EMDR 
Traumapunktur 
Akupunktur, Laserakupunktur 
Lasertherapie 
Traditionelle Chinesische Medizin 
Schmerztherapie 
Neuraltherapie 
Klassische Naturheilverfahren 

In meiner Facharztpraxis werden Beschwer-
den und Krankheiten von Körper und Seele 
behandelt.  
Ich diagnostiziere und therapiere auf wissen-
schaftlicher Grundlage jeden Menschen und 
sein individuelles Anliegen und Leid mit Wert-
schätzung und Achtsamkeit.  
Dazu nehme ich mir so viel Zeit, wie gerade 
gebraucht wird.  
Eine Besonderheit ist die Therapie mit 
Traumapunktur, die psychische Verletzungen 
auf seelischer und körperlicher Ebene heilen 
kann. 

Gegendarstellung von Gemeinderat  
Thomas Endres zum Bericht im  
Oktober-Windacher

Die Titelgeschichte im letzten 
Heft befasste sich mit dem 
Schlossmarkt – es ging um 
den neuen Vorstand und die 
Pläne für die Zukunft.

P R O J E K T  S C H L O S S M A R K T

Beim Bericht zum Thema Schloss-
markt in der letzten Ausgabe von 

„Der Windacher“ wurde der Aufsichts-
ratsvorsitzende der Genossenschaft, 
Gerhard Altschäffl, mit folgender 
Aussage zitiert:“…. Jetzt kommt es 
darauf an, die ganze Windacher 
Bevölkerung für das neue Konzept zu 
begeistern. Ich bin auf jeden Fall 
zuversichtlich. Und der Gemeinderat 
steht voll dahinter. Dieser Rückenwind 
tut gut.“ Der Aussage „Und der Ge-
meinderat steht voll dahinter.“ muss 

ich widersprechen. Es gibt einige 
Gemeinderatsmitglieder, die – wie 
auch ich – das sehr kostenintensive 
Projekt unter der jetzigen Leitung des 
Schlossmarktes nicht befürworten. So 
wurde zum Beispiel bei der letzten 
Abstimmung zum Thema Schloss-
markt im Gemeinderat – es ging dabei 
um eine Reduzierung der Pacht 
während der Bauphase – der Antrag 
nur mit 9 zu 8 Stimmen genehmigt. 
Fast die Hälfte des Gemeinderates war 
also dagegen. 

Thomas Endres
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Vorlesetag in der Bücherei

  Das Bücherei-Team wünscht ein frohes neues Jahr mit viel Gesundheit,

  Glück und Zufriedenheit und weiterhin viel Lesefreude in 2024

Das Bücherei-Team Windach wünscht 
allen Leserinnen und Lesern eine 

besinnliche Adventszeit und frohe 
Weihnachten. Das Jahr 2023 war sehr 
erfolgreich, die Bücherei konnte über das 
Jahr viele neue Mitglieder begrüßen. 
Edith Kracher, Büchereileitung,  und alle 
ehrenamtlich tätigen Helfer und Helferin-
nen bedanken sich für die zahlreichen 
Besuche und Ausleihungen  in der 
Bücherei. „Es war und ist uns immer eine 
große Freude zu sehen, wie gut unser 
Bücherangebot angenommen wird. In den 
kommenden Monaten werden wieder 
neue Titel aufgefüllt, so bleiben wir 
aktuell und machen auch mit den Lesun-
gen weiter.“
Und wer für die kommende stade Zeit 
noch Inspiration benötigt: Es gibt zahlrei-
che Advents- und Weihnachtsbücher 
sowie Zeitschriften u. Magazine  mit 
Basteltipps und Rezept-oder Dekovor-
schlägen in den Regalen. 

Text: Jehle, Bild: Kracher

Von links, Edith Kracher, Hildegard Oppelt, Anja 
Störer, Gudrun Schmuck, Nawapan  

Egenter, Dagmar Stark, Katja Immel, Tina Jehle. 
auf dem Bild fehlen: Frida Baumgartner,  

Karin Fichtl, Bruno Müller

Weihnachtsgruß  
des Bücherei-Teams
Im nächsten Jahr wird es wieder neue Titel 
und unterhaltsame Lesungen geben

Auch in diesem Jahr besuchten Schüler und 
Schülerinnen der Grundschule Windach im 
November die Bücherei und lauschten be-
geistert den spannenden Geschichten.  Wie 
immer ansprechend von Katja Immel ausge-
sucht und vorgetragen. 
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T E R M I N E

Wöchentliche Termine
JEDEN MONTAG, 15:00, BOULE BAHN SPORTPLATZ
Boule Gruppe, Seniorentreff, bei gutem Wetter

JEDEN DIENSTAG (AUSSER FERIEN) 09:00 PFARRSAAL
Eltern-Kind-Gruppe, Frauenbund,  
Anm. unter elternkind-windach@web.de 

JEDEN 2. DIENSTAG (AB 7.11.), 15:00
freie Spielgruppen, Seniorentreff

JEDEN MITTWOCH, 10:00, SCHLOSSPARK
Bewegungstreff, Seniorentreff

JEDEN MITTWOCH, 14:30, SPORTHEIM
Hiphop Minis (ab 6 Jahren) *

JEDEN MITTWOCH, 15:30, SPORTHEIM
Breakdance *

JEDEN MITTWOCH, 16:30, SPORTHEIM
Hiphop Maxis (ab 9 Jahren)* 
* Anmeldung erforderlich bei Silja Ziegler  
 tanzenwindach@gmail.com, 0179-2443774

JEDEN MITTWOCH, 15:00, BOULE BAHN SPORTPLATZ
Boule Gruppe, Seniorentreff, bei gutem Wetter

JEDEN DONNERSTAG, 09:00, ALTE SCHULE,  
SENIORENRAUM 
Freie Malgruppe, Seniorentreff

JEDEN DONNERSTAG, 10:00, FAHRSCHULE WINDACH
Senior:innen-Stube, Seniorenberatung  
Birgit Gahlert

ALLE GOTTESDIENSTTERMINE 
in den Kirchen Windach, Schöffelding und  
Hechenwang unter www.pg-windach.de

Dezember 2023
07.12. DONNERSTAG, 19:00, RISTORUM
Stammtisch Löwenfanclub Windach 

07.12. DONNERSTAG,  19:30, RISTORUM 
Stammtisch Isola Rizza

08.12. FREITAG, SCHÜTZENHEIM SCHÖFFELDING
Nikolausschießen, Kirchbergschützen  
Schöffelding

08.12. FREITAG,  20:00, SCHÜTZENHEIM WINDACH
Weihnachtsschießen, Tell Bergschützen

Bitte teilen Sie uns neue Veranstaltungstermine auch zwischen den gedruckten Ausgaben mit.  Wir veröffentlichen diese Termine aktuell auf unserer Homepage www.der-windacher.deIhre Terminbeauftragte Martina Knake



Nutzen Sie meine 40-jährige

Erfahrung im Bereich Immobilien,

Bauen und Finanzierungen.

Ich berate Sie gerne. 
Ihr Rainer Bäuerle

Lech-Ammersee-Immobilien
Diplom-Volkswirt

Rainer Bäuerle

GGrrooßßeess  EEiinnffaammiilliieennhhaauuss
in Windach zu verkaufen

210 qm Wohnfläche (2 Etagen), 
1710 qm Grundstück, Gute Lage 

mit Blick übers Dorf. Preis auf Anfrage.

Münchener Str. 21  .  86949 Windach
Telefon 08193 9906208
Mobil 0151 16750922

info@lech-ammersee-immobilien.de
www.lech-ammersee-immobilien.de

08.12. FREITAG, 15:00-18:00, BAUHOF
Christbaumverkauf, Feuerwehr Windach

09.12. SAMSTAG 09:30-18:00, BAUHOF
Christbaumverkauf, Feuerwehr Windach

09. UND 10.12. SCHLOSSPARK
Windacher Advent, Pfarrgemeinde Windach

15.12. FREITAG,  19:30, SPORTHEIM WINDACH
Weihnachtsfeier, Tell Bergschützen

17.12. SONNTAG, 11:15 - 16:00, PFARRSAAL
Familien Adventsessen, Ristorum Catering,  
Anmeldung erforderlich 

17.12. SONNTAG, 18:00, ST. URBAN
Adventssingen, Singkreis Schöffelding

21.12. DONNERSTAG, 14:00, RISTORUM
Seniorenstammtisch Seniorentreff

24.12.SONNTAG, ST.URBAN
Christmette

26.12.DIENSTAG, SCHÖFFELDING 
SKV/KBV Weihnachtsfeier & Theater

29.12.FREITAG, 19:00, ST.MARTIN
Weihnachtskonzert, Chorwerkstatt Windach

 

Januar 2024
04.01. DONNERSTAG, 19:00, RISTORUM
Stammtisch Löwenfanclub Windach  

04.01. DONNERSTAG,  19:30
Stammtisch Isola Rizza

12.01.FREITAG, MARIA AM WEGE
Frauenlichtnacht, Frauenbund

24.01.MITTWOCH,19:30, ALTE SCHULE
Monatstreffen EWFW

25.01. DONNERSTAG, 14:00, RISTORUM
Seniorenstammtisch Seniorentreff

26.01.FREITAG
Spieleabend, Frauenbund

27.01. SAMSTAG, SCHÖFFELDING 
Schwarz/Weiß Ball

Februar 2024
01.02. DONNERSTAG,  19:30
Stammtisch Isola Rizza 

05.02. MONTAG, 18:30, ERESING
Ton-Aktion, Töpfern unter Anleitung, Frauenbund

Aktuelle  
Veranstaltungen

Der Windacher, Dezember 2023 21
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V E R A N S T A L T U N G E N

Mache Dich auf! 
Wir tragen im Advent ein Licht von Tür zu Tür. Zu bekannten und unbekannten Orten. 
Dort wollen wir mit Ihnen beten, singen, feiern. Machen Sie mit?!

Das Ziel: Auszeit nehmen, Gemein-
schaft erleben, Spiritualität erfahren 
Der Weg: Im Advent zieht unser Licht 
von Tür zu Tür durch unsere Pfarrei-
engemeinschaft. Abends um 18.30 Uhr 
findet eine kurze Andacht statt. Jede/r 
ist eingeladen. Der Gastgeber gibt das 
Licht an die nächste Gastgeberin 
weiter. 

ADVENTSANDACHTEN

Tag Datum Ort/ Gastgeber Adresse
So 3.12. Walk Of Peace, 

Treffpunkt Schlosspark
(Fam. Liebscher/Uhr)

Fackelwanderung zum Kellerberg, 
Kinder als Fackelträger erwünscht 
(ebenso HundebesitzerInnen)

Mo 4.12. Feuerwehr Finning Feuerwehrhaus, 
Achtung: Beginn um 19.30 Uhr

Do 7.12. Singkreis Schöffelding Pfarrhaus, Schöffelding

Fr 8.12. Klinik (Fam. Eisenack/Uhr) Psychosomatische Klinik, Windach

Sa 9.12. Rathaus Windach 
(Fam. Michl)

Adventsmarkt,  
Treffpunkt im Rathaus 

So 10.12. Bauwagenteam Finning,  
Bläsergruppe Entraching

Finninger Hütte, Gewerbegebiet  
Lerchenbühl beim Wertstoffhof

Mo 11.12. Fam. Giggenbach Am beleuchteten Stadl  
in der Dorfstr. 13a, Hechenwang

Di 12.12. Theresienbad 
(R. Grandl, B. Mirlach)

Kapelle im Kreisseniorenheim,  
Greifenberg.  Achtung:  
Beginn um 15.30 Uhr!

Do 14.12. Haus der Begegnung,
Frauenbund Finning

Sonnenstr. 8, Finning

Fr 15.12. Fam. Boetticher Am Kellerberg 9, Windach

Sa 16.12. Atelier (Fam. Hämmerle) Sandweg 13, Windach

So 17.12. Mehrgenerationenhaus Pfarrgasse 2, Windach

Di 19.12. Fam. Hinterberger/
Schretzenmayr

Kastanienweg 13, Windach

Sa 06.01. Abschlussfeier Kirche, Beuern

Jeden Abend feiern wir um 18.30 Uhr eine kurze Andacht

Neu: Wir begegnen uns an unter-
schiedlichsten Orten: In einer Hütte, 
im Atelier, in der Klinik, im Senioren-
heim, im Pfarrhaus, im Rathaus, im 
Mehrgenerationenhaus, beim Walk of 
Peace (Hunde erwünscht) oder im 
privaten Garten.
Schlussfeier: Alle Gastgeber feiern 
zusammen mit Ihnen am  06.01. um 
18.30 Uhr in der Kirche in Beuern.

Wichtig:
Warme Kleidung - wir feiern oft 
draußen.

Wir freuen uns auf Sie!

Pfr. Lappat – Finning	
Rosi Grandl – Greifenberg	  
Brigitte Bader – Schöffelding  
Bernhard Uhr – Windach
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Am 12. Januar 2024 findet vom 
Frauenbund Windach-Hechen-
wang organisiert die Frauenlicht-
nacht statt. Falls du dir auch für 
den Start in ein neues Jahr ein 
bisschen Zeit für dich, Gedanken 
und Meditation, Musik und Stille 
nehmen magst, dann komm um  
19 Uhr in die Pfarrkirche Maria am 
Wege. Wir freuen uns auf dich!

Einladung  
zur Frauen-
lichtnacht

FRAUENBUND  
WINDACH-HECHENWANG

Vortrag zum Thema 
Pflanzenkohle
Einsatzmöglichkeiten in der Landwirtschaft wird vorgestellt –  
Eine Veranstaltung des AKNW 

Angesichts der aktuellen Situa-
tion mit vielfältigen politischen, 

wirtschaftlichen und klimatischen 
Krisen wie auch der öffentlichen 
Diskussion über den Erhalt unserer 
Lebensgrundlagen, lädt der Arbeits-
kreis Nachhaltiges Windach (AKNW) 
im Rahmen seiner Veranstaltungs-
reihe nun zu einem neuen interes-
santen Vortrag ein mit einem 
Thema, das noch nicht das Licht der 
breiten Öffentlichkeit erreicht hat: 

Multitalent Pflanzenkohle:  
Energiegewinnung / Klimaschutz 
/ Bodenverbesserung

Donnerstag 11. Januar 2024,  
um 19.00 Uhr beim Saxenhammer  
in Hechenwang
Referent: Peter Götz
Eintritt: Wie immer kostenlos
Zutritt für Hungrige bereits ab 18 Uhr

Wir stecken in einer Energie-, 
Klima- und Biodiversitätskrise. Die 
Pyrolyse und Anwendung von 

Pflanzenkohle ist ein Baustein, der 
im Kampf gegen alle drei Krisen 
helfen kann und trotzdem noch 
kaum flächendeckend bekannt ist.
Peter Götz von den Kohlekumpels 
stellt in seinem Vortrag Pflanzenkoh-
le und ihre Einsatzmöglichkeiten in 
der Landwirtschaft vor, um unsere 
Böden fit für die Klimakrise zu 
machen. Er erläutert weiterhin, wie 
aus diesen mit Pflanzenkohle 
behandelten Böden CO₂-Senken 
werden, die Kohlenstoff binden, der 
ansonsten als schädliches Klimagas 
in die Atmosphäre entweichen 
würde. Schließlich wird er den 
Bogen spannen zur Produktion der 
Kohle, bei der Energie für die 
kommunale Nahwärmeversorgung 
entstehen kann. 
Warum ist Pflanzenkohle dann noch 
so unbekannt? Dieser Frage widmen 
wir uns am Ende des Vortrags und 
überlegen, was passieren muss, um 
das Thema einer breiteren Öffent-
lichkeit zugänglich zu machen. 

Arthur Lenner

THEMA KLIMAKRISE

Kommt,  
lasset uns 
anbeten…
Die Chorwerkstatt Windach 
lädt herzlich zu ihrem 
Weihnachtskonzert am 
29.12.2023, um 19:00 Uhr, 
in der Kirche St. Martin  
in Hechenwang ein.

„Kommt, lasset uns anbeten“ 
ist der Titel des diesjährigen 
Weihnachtskonzertes der 
Chorwerkstatt Windach unter 
der Leitung von Cornelia Utz.
So wie es damals die Hirten 
und die heiligen drei Könige 
getan haben, so wollen auch 
wir das unschuldige Kind in 
der Krippe wiegen, huldigen, 
beschenken und mit ihm 
fröhlich sein, kurz gesagt, wir 
wollen es mit festlichen 
Liedern anbeten. Dabei soll 
trotz allem, was momentan in 
der Welt passiert, die Wärme, 
das helle Licht und die Freude 
der heiligen Nacht  zumindest 
diese kurze Konzertstunde in 
der festlich geschmückten 
Hechenwanger Kirche über-
strahlen. 
Es kommen Werke von Schütz, 
J.M. Bach, Silcher, Mayr, 
Eccard, Bruch, Gjeilo, Mendels-
sohn-Bartholdy u.a. zur 
Aufführung.

Die Sängerinnen und Sänger der 
Chorwerkstatt freuen sich, 

zusammen mit ihrer Chorleiterin 
Cornelia Utz, auf zahlreiche, warm 

angezogene Zuhörer. 

Termin:  29.12.2023
Beginn: 19.00 Uhr
Ort: Kirche St. Martin, 
Hechenwang
Der Eintritt ist frei, Spenden 
werden gerne entgegen-
genommen.
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K U N S T   
F E I E R T 
& G A B I   
B E C K E R   

Einladung zum EINFACH VOR-
BEIKOMMEN

Samstag, 16.12.2023,  
von 14 Uhr – 17 Uhr geöffnet
Sonntag,  17.12.2023, von  
14 Uhr – 17 Uhr geöffnet

Gabi Becker – Egelseestr. 25 
– 86949 Windach
www.becker-gabi.de

Geburtstags – Werkschau – 
im Atelier

IM ADVENT

Kakao, Plätz-
chen und 
Öko-Märchen
Jahresausklang AKNM 
(Arbeitskreis Nachhaltiges 
Windach) und BILO  
(Bürger Inititiative  
Lebendiger Ortskern)

Für den 8. Dezember lädt der 
Arbeitskreis Nachhaltiges 
Windach (AKNW) und die BILO 
zum Ausklang des abwechs-
lungsreichen Vortragsjahres zu 
Kakao, Plätzchen und „Etwas 
Gutes auf die Ohren“ ein.  
Und zwar in dem vorweih-
nachtlich geschmückten 
großen Raum der Alten Schule, 
Raiffeisenweg 4.

Die Windacherin Clémence 
Labrenz von WINGS for 
AFRICA informiert über „fair 
gehandelten Kakao“ aus aller 
Welt und im Besonderen aus 
ihrer Geburtsheimat Kamerun.
Claus-Peter Lieckfeld liest 
Öko-Märchen, eigene und 
andere aus der Feder des 
langjährigen Windacher  
Mitbürgers, Autoren und 
Großsatirikers Klaus Peter 
Schreiner (Null Bock und die 
Sieben Geißlein).
Auf zum gemütlichen 
Beisammensein!
Termin: 8.12.2023
Uhr: 18.00 Uhr
Ort: Alte Schule, Raiffeisenw.4

Also: 
Der Kakao gut und fair
Die Plätzchen knusprig

Die Texte launig und witzig 
Ihr, die Besucher: 

herzlich willkommen!

Claus-Peter Lieckfeld

JUBILÄUM

Seniorentreff 
Windach  
lädt ein
Zur » Feier zum 10-jährigen 
Jubiläum und weihnacht-
lichem Stammtisch«

am 21. Dezember um 14 Uhr
im Gasthaus RISTORUM

Auf Grund des begrenzten 
Platzangebotes und für die 
Essensplanung können nur 
angemeldete Personen teilneh-
men.
Anmeldung unter Telefon 7763
oder e-mail: otto.broesdorf@
web.de

Kaffee und Kuchen
Musik und Geschichten

Abendessen 



Einkaufen wo man zuhause ist.

Wir halten eine große Auswahl an Spezialit'ten f+r Sie bereit:

✪ Schinken- und Salamispezialit'ten von regionalen 

      Produzenten (Metzgerei Lechle), auch in Bioqualit't 

     (Metzgerei Pichler)

✪ K'sespezialit'ten f+r alle Geschm'cker – alles f+r ein feines 

      Fondue oder Raclette, auch in Bioqualit't 

✪ Gans, Ente, Pute aus der Region

      freilaufend, mit einheimischem Futter gesund aufgezogen

      (Vorbestellung bis 7.12.)

✪ Forellen, Saiblinge aus heimischer Quellwasserzucht

      Meeresfische mit MSC-Zertifikat und R'ucherlachs-Spezialit'ten

✪ Dazu mal einen besonderen Wein oder Champus aus dem

     exquisiten Weinregal oder Edelbr'nde aus dem Allg'u

✪

      freilaufend, mit einheimischem Futter gesund aufgezogen

      (Vorbestellung bis 7.12.)

Gönnen Sie sich zu 

Weihnachten was Besonderes!
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Beim Singen                die Seele
Ein Chor mit besonderem Klang: Die „Chorwerkstatt Windach“ 
macht aus jedem Konzert ein echtes „Gesellenstück“ 

C H O R W E R K S T A T T

Der Raum der Kirche füllt sich mit 
strahlendem Klang, der alles 

verstummen lässt: Die flüsternden 
Gespräche der dicht an dicht sitzen-
den Zuhörer, das laute Treiben vor der 
Tür, das auf einmal ganz weit weg ist. 
So war das beim letzten Auftritt der 
„Chorwerkstatt Windach“ in der 
Landsberger Klosterkirche, eines der 
Highlights der Langen Kunstnacht im 
September. Für eine halbe Stunde 
verzauberten himmlische Klänge das 
Auditorium – Kirchenmusik, von den 
Sängerinnen und Sängern des Ensem-
bles meisterhaft interpretiert. Da 
wächst die Vorfreude auf das große 
Weihnachtskonzert am 29. Dezember 
2023 in der Kirche St.Martin in 
Hechenwang. Unter dem Motto 
„Kommt, lasset uns anbeten“, einer 
Zeile aus dem bekannten und interna-
tional beliebten Weihnachtslied 
„Adeste Fidiles“ oder „Herbei o ihr 
Gläubigen“ interpretieren die Sänge-

rinnen und Sänger der Windacher 
Chorwerkstatt Lieder zur Verehrung 
des unschuldigen Kindes in der 
Krippe, darunter auch unbekannte 
Weisen.

Drei bis vier Projekte im Jahr

So anspruchsvoll wie das Repertoire 
der Gruppe sind auch die Erwartun-
gen der Mitglieder an die gemeinsame 
Leistung. Was in der „Chorwerkstatt“ 
entsteht, soll – in der Interpretation 
der „Werkstatt“-Idee – jeweils ein 
echtes „Gesellenstück“ sein. Es wird 
so lange gearbeitet, „gefeilt“ und 
verfeinert, bis das Stück reif für die 
Aufführung ist. „Der Weg ist das Ziel 
und unser Weg sind die Proben“, so 
erläutert Henning Teichert das 
gemeinsame Schaffen. Als organisato-
rischer Leiter führt er schon seit 
Jahren die Gruppe und betreut auch 
die drei bis vier Projekte, die jährlich 
auf dem Programm stehen. Vornehm-

lich Geistliche Musik, auch, weil sich 
die Gruppierung aus dem Windacher 
Kirchenchor heraus entwickelt hat. 
Die Affinität zur Kirche eint alle 
Mitglieder, ob evangelischen oder 
katholischen Glaubens. Doch auch 
Konzerte mit weltlicher Musik stehen 
auf der Wunschliste: So will die 
Chorwerkstatt im nächsten Jahr 
voraussichtlich mit einem Liederrei-
gen rund um das Thema Garten und 
Blumen überraschen. 

Gut vorbereitet zur Probe

Die Mitglieder des klangvollen Ensem-
bles haben es sich angewöhnt, „ge-
probt“ zum ersten gemeinsamen 
Treffen kommen. Das bedeutet, dass 
jede Sängerin und jeder Sänger die 
Stücke eines neuen Projektes bereits 
im Ohr und die Klänge parat hat, wenn 
es zum ersten Mal gemeinsam into-
niert wird. Der Vorteil: Der Weg zum 
angestrebten Ziel ist nicht mehr so 

Die Sängerinnen und Sänger der 
Chorwerkstatt Windach

tanzt
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ble für ein besonderes Projekt gesucht 
wurde, entstand die Gruppe, die 
danach zusammenblieb und sich den 
Namen „Chorwerkstatt“ gab. „Unser 
erstes großes Konzert fand damals in 
der evangelischen Kirche in Grafrath 
statt“, so erinnert sich Henning 
Teichert. Er gehört mit seiner Frau 
Irmgard und dem Ehepaar Beate und 
Ulrich Bückers aus Windach zu den 
sechs Chormitgliedern, die von Anfang 
an dabei waren. Die Chorwerkstatt 
blieb lange mit dem Kirchenchor 
verbunden, später dann unter der 
Leitung von Christoph Seidel. „Wäh-
rend der Corona-Jahre lag die Chor-
landschaft brach, der Kirchenchor 
löste sich auf, aber wir überlebten die 
Zeit.“ Als Projektchor erarbeitet sich 
das Ensemble mit viel Begeisterung 
immer wieder neue Themen und ist 
natürlich auch gerne von Zeit zu Zeit 
bei den Windacher Gottesdiensten zu 
Gast.

Das Geheimnis der Harmonie

Für die besondere Stimm-Harmonie 
der Chorwerkstatt Windach hat 
Henning Teichert eine wunderbare 
Erklärung: „Wir alle verstehen uns gut, 

weit, pro Projekt genügen je nach 
Thematik 6 bis 10 Proben. Außerdem 
können sich die Chorleiterin oder der 
Chorleiter viel mehr der klanglichen 
Optimierung des Vortrags widmen. 
Deshalb suchen und finden, so 
berichtet Henning Teichert, die derzeit 
15-20 Mitglieder des Ensembles stets 
interessierte und fähige musikalische 
Führungspersönlichkeiten, die den 
Chor gerne dirigieren. Die letzten 
beiden Projekte (auch das eingangs 
beschriebene Konzert in der Kloster-
kirche Landsberg) wurden von 
Cornelia Utz geleitet. Die Landsberger 
Musikerin und Musiklehrerin hat sich 
längst auch als Chorleiterin einen 
Namen gemacht.

Mit dem Kirchenchor verbunden

Geprobt wird in der Regel im Winda-
cher Pfarrsaal – ein Hinweis auch auf 
die Entstehungsgeschichte des 
Ensembles. Dieses bildete sich 
nämlich aus Mitgliedern des einstigen 
Windacher Kirchenchores, der 
damals, vor rund 10 Jahren, von dem 
jungen und ambitionierten Max Josef 
Niederfellner (heute M.J.Gross) 
geleitet wurde. Als ein kleines Ensem-

unternehmen auch privat vieles 
gemeinsam, sind einfach eine harmo-
nische Truppe. Und das hört man am 
Chorklang.“  Hinzu kommt, dass alle 
Sängerinnen und Sänger schon viel 
Chorerfahrung haben und in der Regel 
auch ein Instrument spielen. Henning 
Teichert zum Beispiel entstammt 
einer musikalischen Familie, singt seit 
der Kindheit im Chor, war früher in 
München Teil eines kleinen Ensemb-
les. Wie alle der 15 bis 20 Mitglieder 
der Chorwerkstatt – derzeit 10 Frauen 
und 7 Männer – freut er sich auf jedes 
neue Projekt. „Beim Singen tanzt die 
Seele“, schwärmt er, „alle können 
dabei abschalten und fühlen sich 
erfüllt von der Kraft der Musik.“ 
Natürlich ist der Chor keine geschlos-
sene Gesellschaft und offen für neue 
Mitglieder, gerne auch junge Men-
schen mit stimmlichen Qualitäten und 
Freude an der Musik – aus Windach 
oder dem Landkreis. „Es gibt in 
unserer Gemeinde einige Leute, die 
das können, das weiß ich“, so wirbt 
Henning Teichert um Nachwuchs. Also 
einfach mal reinhören und genießen: 
zum Beispiel beim Weihnachtskonzert 
in Hechenwang!� Petra Bäuerle 

Gärtnerei Dumbsky, An der Schweinach 1, 86949 Hechenwang 
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F R A U E N B U N D

Zwei neue Leiterinnen 
der Windacher  
Eltern-Kind-Gruppe
Erfolgreiches Angebot kann fortgeführt werden

Die Windacher Eltern-
Kind-Gruppe unter 

Trägerschaft des Frauen-
bund Windachs hat zwei 
neue Leiterinnen: Lara 
Dornfeld und Melanie Bader 
haben erfolgreich die 
beiden Module des Leiterin-
nen-Kurses absolviert. 
Sabrina Wäcker und 
Alexandra Beinhofer von 
der Frauenbund Vorstand-
schaft haben die Teilneh-
merurkunden sowie einen 
kleinen Blumengruß 

übergeben und freuen sich, 
dass die 2014 gegründete 
Gruppe so weitergeht. In 
der Eltern-Kind-Gruppe 
sind alle Mamas oder Papas 
mit Kindern von 0-3 Jahren 
herzlich willkommen zum 
Singen, Basteln, Spielen 
und Kontakte knüpfen. Die 
Gruppe trifft sich immer 
dienstags von 9-11 Uhr im 
Pfarrsaal. Anmeldung und 
Infos unter elternkind-win-
dach@web.de

Text: Alexandra Beinhofer

Inh. Werner Seemüller, Am Mittelfeld 6, 86922 Eresing,  mail@werner-seemueller.de

Schreinerei
Vergolderei Seemüller Oberächen-

manufactur

Individuelle Küchenkonzepte für höchste Ansprüche
Die Küche war schon immer, der Ort in einem Zuhause,
an dem man sich traf. Da war es immer warm, es gab 
etwas zu Essen, es war immer jemand da, denn zu tun 
gab es immer genug. Küchen mussten schon immer
sehr funktionell und großzügig sein, aber auch flexibel
und gemütlich.

Was damals galt, ist heute um so wahrer. Die Küchen 
sind heute Wohnraum und Arbeitsplatz zugleich. Jede
gute Party oder Familienfeier endet unweigerlich in der 
Küche. Schon während des Zubereitens der Speisen
wird gescherzt und gelacht. Heute ist man in seiner 
Küche nicht abseits, sondern wieder mittendrin.

Wir entwickeln Küchenkonzepte für jeden Bedarf.
Die Wünsche der Kunden*innen ist für uns das Wichtigste.
Egal, ob Alt- oder Neubau, ob viel oder wenig Platz, es 
gibt für alle Wohnsituationen die optimale Lösung.

Mit unserem Vertragspartner BORA kreieren wir Ihre ganz
persönliche Kochlandschaft.

 

Spiel und Spaß in der 
Eltern-Kind-Gruppe.
Oben v.l.n.r.: Sabrina 
Wäcker, Lara Dornfeld, 
Melanie Bader,  
Alexandra Beinhofer



2. Kennenlern- 
Abend des  
Frauenbunds 
Windach-  
Hechenwang

Der zweite Kennen-
lern-Abend des 

Frauenbunds Windach-
Hechenwang fand am 
21. Oktober im Jugend-
haus statt. Ein lustiger 
und informativer Abend, 
bei dem nicht nur das 
neue Programm vorge-
stellt wurde, sondern 
auch viel Zeit für 
Kennenlernen und 
Netzwerken untereinan-
der blieb. Eine Wieder-
holung ist für 2024 auf 
jeden Fall geplant.

§

@Autohaus_Huttner
@Autohaus_Huttner_Scheuring

www.autohaus-huttner.de

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite
www.autohaus-huttner.de

Hauptstraße 2
86937 Scheuring 
T 08195 9320-0 
F 08195 9320-41
info@autohaus-huttner.de

Graf-Zeppelin-Straße 2
86899 Landsberg am Lech 
T 08191 98515-0 
F 08191 98515-41
audi@autohaus-huttner.de

Autohaus Huttner in
Scheuring und Landsberg am Lech
Ihr Partner für Audi, Volkswagen und Škoda (Service)

Unser Service für Sie
Neuwagen
Gebrauchtwagen
Jahres- & Werksdienstwagen
Euromobil-Autovermietung

Finanzierung & Leasing
Versicherung

Kundendienst
Unfallinstandsetzung
Eigene Lackiererei
Meisterbetrieb
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NET New Electronic Technology GmbH  •  Lerchenberg 7  •  86923 Finning   •  Tel. 08806 9234 0  •  job@net-gmbh.com  •  net-gmbh.com

Einzigartige Lösungen 
brauchen außergewöhnliche Ideen!
Wir lassen einzigartige Bildverarbeitungslösungen in Industrie und Medizin 
entstehen. Werden auch Sie ein Teil davon! 
Erfahren Sie mehr unter www.net-gmbh.com/unternehmen/#karriere



MANFRED BLENINGER
V E R G O L D E R - A T E L I E R

Rahmen aller Stilepochen, 
Restaurieren von Rahmen, Möbeln, Figuren, 

Gemälden und Grafik

VERGOLDEN . RAHMEN . RESTAURIEREN
ATELIER BLENINGER

Lindenstraße 21, 86949 Windach, Fon 08193/7747
Theresienstraße 19, 80333 München, Fon 089/55029793

www.atelier-bleninger.de

GEBÜNDELTE ZAHNÄRZTLICHE 
KOMPETENZ IM MVZ EINBECK
An unseren vier Standorten in der Region bieten wir Ihnen das 
gesamte Spektrum der Zahnmedizin aus Expertenhand – von der 
Prophylaxe über die Implantologie bis hin zur Zahnstellungskorrektur. 

 
Fürstenfeldbruck und erhalten Sie eine erstklassige 
Behandlung, individuell abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse.

Wir freuen uns darauf, für Sie da zu sein. 
Ihr Dr. Wolfgang Einbeck und Kollegen 

ZAHNÄRZTE AM BAYERTOR
MVZ Dr. Einbeck
Epfenhauser Straße 2  
86899 Landsberg am Lech
Tel 08191 473 88

ZAHNÄRZTE AM SCHLOSS 
MVZ Dr. Einbeck
Hechenwanger Straße 2
86949 Windach
Tel 08193 937 460 0

ZAHNÄRZTE IM WÜRMTAL
MVZ Dr. Einbeck
Bahnhofstraße 104

Tel 089 855 189

ZAHNÄRZTE AM STADTPARK
MVZ Dr. Einbeck
Fürstenfelder Straße 18
82256 Fürstenfeldbruck
Tel 08141 443 22

WWW.EINBECK-MVZ.DE
INFO@EINBECK-MVZ.DE

Treppen 
Geländer 

Gitter 
Grabkreuze 

V2A-Bearbeitung
Inh. Alfred Klotz

Gewerbering 11 
86926 Greifenberg 
Tel. 08192 / 1451 
Fax 08193 / 5716 

schlosserei.streidl@t-online.de 
www.schlosserei-streidl.de
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Gute Platzierungen beim Pickleball
Das noch junge Windacher Team schlug sich bestens –  
Bitte beachten: neue Trainingszeiten in St.Ottilien

S P O R T

Zwei Teams aus Windach nahmen 
am 14. Oktober am öffentlichen 

Pickleballturnier teil, das in der 
Augsburger Schwabenhalle ausgetra-
gen wurde. Anlass war das 10jährige 
Bestehen des 1.Pickleballclubs 
Deutschlands. Insgesamt waren 16 
Mannschaften angetreten. Die zwei 
Teams der erst in diesem Jahr ins 
Leben gerufenen Pickleball-Abteilung 
unter Leitung von Vivien Lehner 
konnten sich über gute Platzierungen 
freuen. Valerian und Vivien Lehner 
belegten den vierten Platz, Michelle 
und Frank Brosch kamen auf Platz 8. 
Herzlichen Glückwunsch.

Wintertraining in der  
Schulsporthalle St. Ottilien

Wichtig für alle Pickleballer – und die, 
die es noch werden möchten: Das Win-

Belegten Platz 4:   
Valerian und Vivien Lehner

Die begeisterte Pickleball-Community

tertraining findet jeweils dienstags von 
17 bis 19 Uhr in der Schulsporthalle in 
St. Ottilien statt. Dort stehen 5 große 
Plätze mit Linien zur Verfügung. Das 
Ausweichen nach St.Ottilien wurde 
notwendig wegen Platzmangel in 
Windach, außerdem wollte die Winda-
cher Schulleitung die erforderlichen 
Linien nicht einziehen.
Das Training ist erfolgreich angelau-
fen, viele begeisterte SportlerInnen, 
jung und alt, bilden die immer größer 
werdende Pickleball Community in 
Windach.
Schnuppern jederzeit möglich ab 14 
Jahre. Bitte vorher kurze Nachricht an 
pickleball.windach@gmail.com

Vivien Lehner
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Auch dieses Jahr waren wieder alle 
Vereine und Gruppierungen aus 

Windach eingeladen, um die drei 
Preise und eine Verewigung auf der 
Siegertafel zu schießen. Mit insgesamt 
19 Gruppierungen und 131 Schützin-
nen und Schützen war den ganzen 
Kirchweihsonntag etwas im Schützen-
heim los. Die 16 Stände waren rund 
um die Uhr besetzt und bis zur letzten 
Möglichkeit um 17 Uhr kamen noch 
Teilnehmer.
Am stärksten vertreten war wie schon 

die Jahre zuvor der „Veteranen- und 
Kameradenverein Windach-Hechen-
wang – Verein zur Bewahrung der 
Dorfgeschichte“ mit 29 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern (1. Platz: 20 
Liter Bier für eine zünftige Brotzeit). 
Platz zwei teilten sich heuer mit 
jeweils 16 Teilnehmern die Stock-
schützen mit dem Frauenbund 
Windach (50 € Einkaufsgutschein 
(gestiftet von Metzgerei Schreyegg – 
vielen Dank!) und 30 € Getränke-
markt-Gutschein).

Die Wertung

Bei der Ringwertung (Leistung im 
Schießen) wurde es richtig spannend! 
Mit insgesamt 464 Ringen konnten 
sich dieses Mal die Freizeitfußballer 
zu ihrer großen Freude den ersten 
Platz sichern. Zweiter wurde der 
Frauenbund mit 457 Ringen und mit 
nur einem Ring Abstand erreichte die 
Musikkapelle wie schon im Jahr zuvor 
den dritten Platz.
Der Erlös aus den Schießgeldern und 
Spenden von insgesamt 1000 Euro 
geht dieses Jahr an das Kinderheim in 
St. Alban! Ein herzliches Dankeschön 
geht an den Friseursalon Hofbauer, 
der mit einer Extra-Spende von 100 
Euro die 1000 voll machte!

Dank und Aufruf  
zur Teilnahme 2024

Vielen herzlichen Dank ebenso an alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer! Es 
war ein wunderbares Treffen von Jung 
und „Älter“ , verschiedensten Ver-
einen und Personen. Bei Kaffee und 
Kuchen und später einer kleinen 
Brotzeit war es ein gelungener Kirch-
weihtag im Schützenheim. Wir hoffen, 
dass auch nächstes Jahr wieder viele 
teilnehmen und ein Stück Dorfleben 
mitgestalten!
Der Wettkampf um den Schriftzug auf 
der Siegertafel geht nächstes Jahr in 
die vierte Runde. Sicher ist, dass die 
Veteranen auch dann wieder gut auf-
gestellt sein werden, um sich diesen 
Titel eventuell von den Freizeitfußbal-
lern zurückzuerobern!� Markus Ertl

Kirchweihschießen der  
Tell-Bergschützen Windach
Der als Dorfvereineschießen ausgetragene Wettkampf war 
wieder ein voller Erfolg! 1000 € für einen guten Zweck!

Die Vertreter der diesjähri-
gen Siegermannschaften mit 
Schützenmeister Reinhard 
Schreiber

V E R E I N S L E B E N

Saisonabschluss mit Hunderennen
Sportliches Jahr mit Training, Turnieren und Seminaren geht zu Ende

H U N D E S P O R T V E R E I N  W I N D A C H

Am 4.11. 2023 habe ich den 
Hundesportverein Windach 

besucht. Für diesen Tag war das 
jährliche Hunderennen zum Abschluss 
der Saison angesetzt. Übers Jahr bietet 
der Verein verschiedene Hundesport-
arten an, das Hunderennen steht allen 
Mitgliedern und jeder Sportart offen. 
So soll laut Heike Niederhuber, der 1. 

Benji, der Australien 
Sheperd von Heike 
Niederhuber, auf der 
Strecke

Vorsitzenden, mit Spaß die sportliche 
Saison mit Turnieren, Seminaren und 
Training gemeinsam abgeschlossen 
werden. Für das Rennen war eine 
Distanz von 53 m abgesteckt, den die 
Hunde im Schnitt in ca. 10 Sekunden 
meisterten. Alle Hunde waren super 
und haben sich ihren Siegerknochen 
verdient.� Martina Knake
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Neue Trikots für die Fußball A-Jugend
Der Dank der Mannschaft geht an den Sponsor: Friseursalon Hofbauer

F U S S B A L L

Die Windacher Fussball 
A-Jugend wurde vom Friseur-

salon Hofbauer aus Windach mit 
einem komplett neuen und 
äußerst hochwertigen Trikotsatz 
ausgerüstet.
Die ganze Mannschaft möchte 
sich auch auf diesem Wege sehr 
herzlich bei Ulrich und Julian 
Hofbauer bedanken. Wir schätzen 
das sehr und sind super glücklich 
über unser neues Dress.
Die neuen Trikots haben sich 
auch schon bewiesen und der 
Erfolgskurs der Jungs um Trainer 
Bastian Neugebauer und Justus 
Bergk setzt sich auch in der 
A-Jugend fort. Als deutlich 
jüngerer Jahrgang in der Kreis-
klasse steht man momentan auf 
einem souveränen 3. Platz. �
� Justus Bergk

Erfolgreicher 
Auftakt  
für die Bambini  
Fußball- 
mannschaft
Die jüngsten Fußballer des  
SF Windachs sind gut gestartet 

Die Bambini Mannschaft trifft sich ab 
sofort donnerstags von 16.15 Uhr - 

17 Uhr in der Turnhalle Windach zu 
„Spaß mit Ball“. Die Gruppe um Silja 
Jaeger und Alexandra Beinhofer zählt 
aktuell 14 Spieler und Spielerinnen und 
hat seit September schon einiges an 
Fußball-Erfahrung sammeln können. 
Wer Lust hat (Jahrgang 2018 und 2019) 
kann gerne zum Schnuppern kommen: 
Anmeldung und Infos unter: 
sfw-bambini@gmx.de.

Text und Foto: Alexandra Beinhofer



86916 Kaufering 
Tel.  08191 3314460

info@energietechnik-hubert.de
 @energietechnik-hubert.de

www.energietechnik-hubert.de

Die Energietechnik Hubert 
GmbH aus Kaufering ist  
bayernweit tätig und Ihr zu-
verlässiger Spezialist  für 
leistungsstarke, nachhalti-
ge Energieversorgung für Ei-
genheime und Gewerbe. 

Das Thema Energieeinspa-
rung hat gerade in den jet-
zigen Krisenzeiten einen 
sehr hohen Stellenwert ein-
genommen. Zudem sind zu-
nehmend mehr Unterneh-
men und Privatpersonen 
bemüht, ihren CO²-Fußab-
druck zu verringern.

„Nach dem Motto nicht reden 
sondern anpacken, bauen 
wir PV-Anlagen, Stromspei-
cher und E-Ladelösungen 
und nehmen die Energie-
wende selbst in die Hand“, so 
Inhaber und Meister der Elek-
trotechnik Benedikt Hubert. 
Der Unternehmer aus Kau-
fering darf auf ein beträcht-
liches Firmenwachstum und 
zahlreiche zufriedene Kun-
den während der letzten bei-
den Jahre zurückblicken.

Intensive Kundenberatung
Unser Hauptaugenmerk liegt 

auf der fundierten Kunden-
beratung. Um Ihnen ein op-
timales Konzept zur Ener-
gieversorgung aufzeigen zu 
können ist eine Begehung 
vor Ort unabdinglich um Ih-
ren genauen Bedarf und Ihre 
Wünsche zu analysieren. 

Zeitnah und 
zuverlässig
Sind Sie genervt von ständi-
gen Terminverschiebungen 
Ihrer bestellten Handwer-
ker? Zeitnah vereinbaren wir 
mit Ihnen vor Ort einen Bera-
tungstermin und planen aus-
reichend Zeit ein, um all ihre 
Fragen zu beantworten und 
Sie auch über die verschie-
denen staatlichen Förderun-
gen zu informieren. Anschlie-
ßend erhalten Sie von uns 
ein detailliertes, transparen-
tes Angebot. Nach Ihrer Zu-
sage kümmern wir uns um 
die Beantragung der staatli-
chen Zuschüsse und sorgen 
schließlich für die saubere 
und fachgerechte Montage. 
Wir verzichten auf Subunter-

nehmer und führen alle Ar-
beiten mit unserem eigenen, 
hochqualifizierten Personal 
aus. So haben Sie jederzeit 
einen festen Ansprechpart-
ner vor Ort. 

Effektive 
Stromspeicherung
Mit einem Stromspeicher 
können Sie Ihren Strom-
Eigenverbrauch nochmals 
deutlich erhöhen und Ihre 
Photovoltaikanlage effektiv 
nutzen. Denn auch wenn die 
Sonne gerade nicht scheint, 
haben Sie genug Strom für 
Heizung und Warmwasser 
im Speicher. 

Dreamteam mit 
Wärmepumpe
Erhöhen Sie Ihre Autarkie 
und ergänzen Sie Ihr System 
mit einer Wärmepumpe zum 
engergieeffizienten Heizen. 
Mit unseren Partnerfirmen 
aus dem Sanitärbereich pfle-
gen wir eine langfristige und 
vertrauensvolle Zusammen-
arbeit. 

E-Ladestationen für 
Elektromobiliät
Die eigene Stromversorgung 
durch Photovoltaik ermög-
licht Ihnen das Laden Ihres 
Elektro- oder Hybridautos. 
Durch die Installation einer 
Wallbox/Ladesäule in der Ga-
rage oder auf dem Firmen-
gelände erhöhen Sie die Ren-
dite  Ihrer PV-Anlage und 
leisten einen wertvollen Bei-
trag zum Umweltschutz.

Machen Sie sich unabhängig von steigenden 
Energiekosten: Tel. 08191 3314460

MATERIAL

vorhanden!*

GmbH

NERGIETECHNIK

H U B E R T

n Innovativer Meisterbetrieb am Puls der Zeit
n Persönliche Betreuung mit bester Erreichbarkeit
n Zuverlässige, zeitnahe Realisierung Ihres Vorhabens
n Perfekte Dienstleistung durch hochmotiviertes Team
n Einbau von Premium-Produkten
n Maßgeschneiderte Lösungen für höchste Effizienz
n Kein Einsatz von Subunternehmern

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTANLAGEN 
für Privat und Gewerbe 

STROMSPEICHER
FÜR ALT-/NEUANLAGEN 
Stromspeicherlösungen 

E-MOBILITÄT 
IMMER MOBIL 
Ladelösungen für Zuhause
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INVESTIEREN SIE JETZT IN IHRE  
NACHHALTIGE ZUKUNFT

MIT GRÜNER ENERGIE KOSTEN SPAREN! MIT GRÜNER ENERGIE KOSTEN SPAREN! 

PHOTOVOLTAIK

STROMSPEICHER

E-MOBILITÄT 
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Für ein blühendes Frühjahr
Der Obst- und Gartenbauverein Windach e.V. steckte Blumenzwiebeln 
an der Münchener Straße und am Von-Pfetten-Füll-Platz 

O R T S B I L D

Nachdem der Gartenbauverein in 
den Jahren 2019 und 2020 mit 

finanzieller Unterstützung der Spar-
kassenstiftung Blumenzwiebeln am 
Windachufer und am Schlossmarkt 
gesteckt hat, wurden am 7. und am 13. 
Oktober 2023 über 2000 Blumenzwie-

beln auf den Grasfeldern zwischen 
den Bäumen entlang der nördlichen 
Münchener Straße und am Von-Pfet-
ten-Füll-Platz eingegraben. Die Arbeit 
war ausgesprochen mühsam und es 
fanden sich bald Blasen an den 
Händen, da der Boden an beiden 

Standorten sehr verdichtet war. An der 
Münchener Straße wohl überwiegend 
durch dort immer wieder im Grünen 
parkende Autos, am Von-Pfetten-Füll-
Platz fand sich beim Graben statt Erde 
überwiegend Bauschutt. So verwun-
dert es nicht, dass die dort im Rahmen 
der Dorferneuerung in den 90er 
Jahren gepflanzten Rosen nicht 
überleben konnten. Erfreulicherweise 
fanden sich nicht nur Vereinsmitglie-
der, sondern auch weitere Helferin-
nen, auch ein zufällig vorbeikommen-
der Anwohner der Schützenstraße 
packte spontan mit an.

Blumen unterm Bürgermeister-
Fenster

Als zum Schluss noch ein paar Dut-
zend Zwiebeln übrig waren, fanden sie 
ihren Platz unter dem Bürofenster des 
Bürgermeisters im Schlosspark. So 
freuen wir uns alle auf das kommende 
Frühjahr mit Krokussen, Blausternen, 
Winterlingen, Tulpen, Narzissen, 
Traubenhyazinthen und anderen 
bunten Blüten in unserer Ortsmitte.

Für den Obst- und Gartenbauverein 
Windach e.V.: Dr. Christoph Köhl

Foto: Dr. Christoph Köhl

Beim Stecken 
der Blumen-
zwiebeln (im 
Vordergrund): 
Martina Knake 
(Redaktion „Der 
Windacher“)

Der Nachwuchs von „Miss Bayern“  
kann sich sehen lassen
Können Sie sich noch an Bell 

erinnern? Die vierbeinige „Miss 
Bayern“ aus dem Jahr 2022 vom 
Riedhof in Eresing? Der Bulle neben 
ihr auf dem Foto heißt Alcatraz. Beide 
waren im vergangenen Mai bei der 
Bundesschau Angus 2023 mit dabei 
und konnten trotz starker Konkurrenz 
platziert werden. Bell ist mittlerweile 
Mama eines Bullenkalbes geworden, 
das Kalb heißt Ice, der Papa Iceman. 
Alcatraz hat gute Chancen Vater des 
nächsten Kalbes zu werden. Wie 
dieses dann wohl heißen wird?

Martina Knake

B E L L  U N D  D E R  B U L L E  A L C A T R A Z
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Ihr Autopartner am Ammersee

Winterwäsche

           Prüfstützpunkt  |  TÜV-Abnahme täglich  |  Karosserie-Fachbetrieb  |  AU-Abnahme für alle Fahrzeuge  |  Repara-
turen von PKWs aller Art  |  Reifenservice  |  Frühjahrs-, Urlaubs- und Winter-Check  |  Einlagerungsservice  |  Werk-
statt auch samstags geöffnet  |  Car-Wash  |  Tankstelle  |  Neuwagen  |  Gebrauchtwagen  |  Leasing/Finanzierung

Auto Schweiger GmbH, Schondorfer Straße 12, 86919 Utting
Tel. 08806 33392-0, www.auto-schweiger.de

           Prüfstützpunkt  |  TÜV-Abnahme täglich  |  Karosserie-Fachbetrieb  |  AU-Abnahme für alle Fahrzeuge  |  Repara-

■  Vorwäsche

■   Waschen mit Unterboden

■  Trocknen

■  Felgenhochdruckwäsche

Seit bald vier Jahrzehnten mäht 
der Gartenbauverein regelmäßig 

zweimal im Jahr das Windachufer. 
Begonnen wurde die Aktion, als das 
Windachufer verwahrlost und die 
Gemeinde Windach finanziell er-
schöpft war, so dass sie nur ihre 

Pflichtaufgaben bewältigen konnte. 
Dieses Jahr mähten wir im Juli und 
Oktober. Der Wettergott war uns 
wieder hold und Felix Niedermeier 
hatte schon jeweils am Tag zuvor 
erhebliche Vorarbeit geleistet. So ging 
die Arbeit rasch von der Hand und wir 

konnten rechtzeitig vor dem 12-Uhr 
Schlag unsere Weißwürste genießen. 
Weil der Termin Ende Oktober recht 
spät im Jahr und das Wetter etwas 
unsicher war, waren wir besonders 
erfreut, dass der Burschenverein 
Windach uns sein Vereinsheim in der 
alten Schule hierfür zur Verfügung 
gestellt hat. Hierfür gebührt dem 
Verein besonderer Dank. Hoffen wir, 
dass der Gartenbauverein die Mähak-
tionen in den kommenden Jahren mit 
neuer Vorstandschaft und auch 
jüngeren Mitgliedern fortführen kann.

Für den Obst- und Gartenbauverein 
Windach e.V.: Dr. Christoph Köhl

Bild: Richard Hartl, Felix Niedermeier

Windachufer im Juli 
und Oktober gemäht
Der Obst- und Gartenbauverein Windach e.V. engagiert sich für ein 
schönes Ortsbild – Einsatz an der Hechenwanger Straße

Das Mähteam Oktober 2023 
v.l.n.r: Erich Schneider, 

Rudolf Frommknecht,  
Dr. Christoph Köhl,  

Andreas von Boettiger,  
Karl Freisleder. Nicht auf 
dem Bild: Richard Hartl, 

Felix Niedermeier.

G E M E I N D E L E B E N
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 Ihre VR-Bank im Landkreis Landsberg. 

 Das ganze Jahr für Sie da. 

Wir - die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der VR-Bank Landsberg-
Ammersee eG - danken Ihnen ganz herzlich für Ihr Vertrauen, das 
Sie uns im vergangenen Jahr entgegengebracht haben. Ihnen und 
Ihren Familien wünschen wir von Herzen alles Gute, Glück und 
Gesundheit für 2024 und freuen uns darauf, Sie im kommenden 
Jahr aufs Neue begeistern zu dürfen.

WWiirr  wwüünnsscchheenn  IIhhnnee
nn  

      eeiinn  ffrroohheess,,  ggee
sseeggnneetteess  FFeesstt    

              uunndd  eeiinn  gg
uutteess  uunndd  ggeessuunndd

eess  

                              
            nneeuueess  JJaahhrr  22002244..

vr-ll.de

08191 29 10

@ info@vr-ll.de
081912910

Bäume pflanzen für 
den Klimaschutz
Fichtl Holzbau aus Hechenwang zu Besuch im 
Landheim Ammersee in Schondorf

Der Campus der traditionsreichen 
Internatsschule Landheim 

Ammersee war am 9. Oktober Schau-
platz einer großen Baumpflanzaktion, 
die im Rahmen des bundesweiten 
Klimaschutztages der führenden 
deutschen Holzbauverbände stattfin-
det. Auf dem Gelände der Eliteschule 
entstehen vier neue Internatsgebäude 
in klimafreundlicher Holzständerbau-
weise. Die sogenannten Buchenhäuser, 
die Fichtl Holzbau aus dem benach-
barten Windach-Hechenwang baut 
und vom Architekturbüro Sunder-
Plassmann aus Utting entworfen 
wurden, dienen künftig als weitere 
Wohngebäude für Schüler und Lehrer. 

Pflanzaktion im Landheim in Schondorf

Team. Darüber hinaus wurde in der 
Auffahrt eine große Elsbeere gepflanzt, 
die von nun an die Schüler und Gäste 
der Schule begrüßt. „Ein Kubikmeter 
Holz bindet rund eine Tonne CO2.  
Durch eine Verwendung als Bauholz 
kann der klimaschädliche Kohlenstoff-
anteil über viele Jahrzehnte der 
Atmosphäre entzogen werden. Da-
durch und durch den Ersatz klimabe-
lastender Baustoffe wie Zement ist das 
Bauen mit Holz aktiver Klimaschutz“, 
erklärt Stefan Fichtl, der Geschäftsfüh-
rer von Fichtl Holzbau. � Sonia Neuerer

N A T U R S C H U T Z

Ihren Namen haben die dreistöckigen, 
wohngesunden Holzbauten von einer 
mächtigen Blutbuche auf dem Cam-
pus, deren Feinwurzelbereich bei der 
Planung und beim Bau sorgfältig 
geschützt wird.

Schüler der 1. und 2. Klasse

Unter der Anleitung von Bernhard 
Korilla pflanzten Schüler der ersten 
und zweiten Klasse Bäume am Sport-
platz des Landheims. Tatkräftige Hilfe 
hatten sie vom Bundestagsabgeordne-
ten Michael Kießling und dem Fichtl- 
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Rückblick auf 10 
Jahre Seniorentreff 
Der Initiator Otto Brösdorf erzählt von der Gründung und 
der positiven Entwicklung über die Jahre hinweg

G E M E I N D E L E B E N

Am 22. 4. 2013 war es endlich 
soweit, mit großer Spannung 

habe ich auf die Reaktion zu meinem 
Aufruf zum 1. Seniorentreff in Win-
dach verfolgt.
Im Vorfeld hatte ich mit dem Jugend-
betreuer Herrn Solgun die Räumlich-
keiten in der alten Schule besichtigt 
und uns für den Raum im 1. Stock als 
Treffpunkt geeinigt. Hier war es 
möglich, für ca. 30 Personen zu 
bestuhlen. Nachdem ich zusammen 
mit meiner Frau die Vorbereitungen 
für die Versorgung mit Kaffee und 
Kuchen gesorgt hatte, warteten wir 
gespannt auf die ersten Gäste. Um ehr-
lich zu sein, allzu viel Hoffnung auf 
zahlreichen Zuspruch hatte ich mir 
eigentlich nicht gemacht. 

Das erste Treffen: ein großer Erfolg

Pünktlich um 15 Uhr, mühten sich die 
ersten Besucher die Treppen hinauf, 
um sich gleich in der Küche mit 
Kuchen und Kaffee zu versorgen und 
sich einen geeigneten Sitzplatz zu 
sichern. Dann jedoch ging es Schlag 
auf Schlag. Viele Senioren und Senio-
rinnen, auch aus Schöffelding und 
Hechenwang, wollten sich darüber 
informieren, was denn in Windach 
künftig für sie geboten wird. Sehr 
schnell waren die 30 Sitzgelegenhei-

ten besetzt und wir mussten noch 
zusätzliche Stühle und Biertischbänke 
aufstellen. Trotzdem war es nicht 
möglich, den insgesamt 52 Besuchern 
einen Sitzplatz anzubieten. 
Mit einer Präsentation konnte ich 
dann meine Ideen über den Winda-
cher Seniorentreff und geplante 
Projekte vorstellen. Bürgermeister 
Walter Graf zeigte sich in seinem 
Grußwort sehr angetan von der Idee 
eines Seniorentreffs und sagte jede 
mögliche Unterstützung durch die 
Gemeinde zu. Auch Barbara Juchem, 
die zuständige Vertreterin des Land-
kreises, äußerte sich sehr positiv über 

unser Vorhaben, dies entspricht genau 
den Vorstellungen des Landkreises, 
dass in jeder Gemeinde eine derartige 
Einrichtung angeboten werden soll. 
Letztendlich entstanden dadurch die 
Montagsradler, die Donnerstagsmaler 
und die Spielegruppe als feste Grup-
pen. Alle anderen Gruppen fanden 
nicht ausreichend Zuspruch und 
haben sich deshalb nach relativ kurzer 
Zeit aufgelöst.

Bis heute regelmäßige  
Gruppentreffen

Heute, nach nunmehr 10 Jahren, gibt 
es den Seniorentreff immer noch und 
die Beteiligung in den einzelnen 
Gruppen kann sich durchaus sehen 
lassen. Mittlerweile wurde das Ange-
bot erweitert, es gibt eine Boule-Grup-
pe und den Bewegungstreff, die beide 
sehr gut angenommen werden. An 
dieser Stelle geht mein besonderer 
Dank an Hans Dörner und Rainer 
Bäuerle, die jeden Mittwoch den 
Bewegungstreff im Schlosspark leiten. 
In der Zwischenzeit ist die Spielegrup-
pe in den sogenannten Fahrschulraum 

Erstes Treffen mit Otto Brösdorf Die Montagsradler machen Pause

Bewegungstreff  
im Schlosspark



der Gemeinde umgezogen, da dieser 
ebenerdig und barrierefrei zugänglich 
ist. Lediglich die Donnerstagsmaler 
treffen sich noch im Seniorenraum 
der alten Schule. Unseren monatli-
chen Stammtisch haben wir in das 
Sportheim verlegt, da unser Gasthof 
am Schloss zwecks Sanierung wohl 
über Jahre nicht mehr zur Verfügung 
steht. Hier stellt uns der Vereinswirt 
Mario seine Räumlichkeiten und eine 
Servicekraft zur Verfügung, wofür ich 
mich recht herzlich bei ihm bedanken 
möchte. Schön wäre es natürlich, 
wenn sich für unseren monatlichen 
Stammtisch mehr Teilnehmer aus den 
einzelnen Gruppen entschließen 
könnten, diesen zu besuchen. Hier 
trifft man sich zwanglos zu einem 
netten Gespräch bei Kaffee und 
Kuchen und erhält Informationen über 
die Aktivitäten des Seniorentreffs. Es 
wird darüber diskutiert, ob und wann 
wir einen Ausflug planen oder einen 
Film anschauen können und welche 
Themen behandelt werden sollen.

Aus diesem Grund wollen wir unseren 
Stammtisch am 21. Dezember (14 Uhr) 
dazu nutzen, unser 10-jähriges 
Jubiläum, den Jahresabschluss und 
Weihnachten zu feiern. Nachdem die 
Gaststube im Ristorum nur für max. 
60 Personen Platz bietet und um 
unserem Wirt die Essensplanung zu 
erleichtern, ist eine vorherige Anmel-
dung für die Teilnahme erforderlich. 
Die Kosten für Kaffee und Kuchen 
sowie das Abendessen werden von der 
Gemeinde übernommen. Es zählt die 
Reihenfolge der Anmeldungen. 
Telefon: 08193-7763 oder per E-Mail 
an: otto.broesdorf@web.de  
Die Einladung finden Sie auf Seite 26.

Otto Brösdorf 

 

Boulegruppe am Sportgelände

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

  
  
  
  
  
  
  
  
  

Wir haben Lösungen für Kinder, Jugendliche und  
Erwachsene - auf Wunsch auch hundegestützt! 

  
Lerncoaching:  

 Steigerung der Motivation 
 Optimierung der Lernorganisation 
 Verbesserung der Konzentration 
 Lösen von Lernblockaden 
 Verbesserung von Lernstrategien 
 Steigerung der Prüfungskompetenz  

Lerntherapie:   
 Lese-Rechtschreib-Schwäche 
 Legasthenie 
 Rechenschwäche / Dyskalkulie 
 AD(H)S 

  
Späths Lernwerkstatt, Sabine Späth  
zert. Lerncoach, Lerntherapeutin (INL)  

  

Steinebacher Str, 5, 86949 Windach  
Tel. 08193-93 89 99, Mobil 0162-936 62 69 

Email: info@spaeths-lernwerkstatt.de 

www.spaeths-lernwerkstatt.de 

Wir sind eine kleine Familie (Mutter mit zwei  
Schulkindern) und suchen dringend eine 3-Zimmer 

Wohnung in Windach (und Umgebung).
Ich arbeite bei der Klinik in Windach und  

suche deshalb eine Wohnung, die näher zu  
meiner Arbeitsstätte liegt.

Wir haben schon mal in Windach gewohnt und würden 
uns freuen, wieder dorthin zurück zu kehren.

Vielen Dank und viele Grüße 
Miriam Willibald 

0173/9231031   miriam-willibald@gmx.de

KLEINE FAMILIE SUCHT  
3-ZIMMER-WOHNUNG



Stiftertafel für 
Peter und Paul
Warum 1723 die Landwirtin Maria Schmelcher aus Scheuring 
für die Windacher Kirche ein Gemälde anfertigen ließ

H I S T O R I S C H E S

Wer zu der zweiten 
Empore der Unter-

windacher Filialkirche Peter 
und Paul hinaufsteigt, sieht 
an der Wand ein große Tafel 
hängen. Das Gemälde zeigt 
verschiedene Personen, die 
umgeben von Engeln auf 
Wolken über dem damali-
gen Dorf Unterwindach 
schweben.
Unten auf dem Gemälde 
steht folgendes geschrie-
ben: „diese daffell hatt 
mahen laßen Maria Schme-
lerin Beirin von Scheiringen 
1723“, also frei übersetzt: 
„diese Tafel wurde angefer-
tigt auf Veranlassung von 
Maria Schmelcher, Landwir-
tin in Scheuring, im Jahr 
1723“. Aber wie kommt es, 
dass eine Landwirtin aus 
Scheuring für die Winda-
cher Kirche ein Gemälde 
anfertigen ließ? In Oberwin-
dach und in Mitterwindach 
gab es um 1670 je eine 
Mühle. Die Mühle von 
Mitterwindach, die Sägmühl 
im Haus Nr. 62 (heute ist es 
ein Mehrfamilienwohnhaus 
gegenüber der alten 
Molkerei), gehörte damals 
einem Nicolaus Schmel-
cher. Dieser heiratete am 
21. Juli 1670 eine Anna 
Baudrexl (die höchstwahr-
scheinlich aus dem Perl-
bauer-Hof in Oberwindach 
– später Familie Erdt 
stammte). Nicolaus Schmel-
cher war im Übrigen im 
Jahr 1696 auch der Erbauer 
der unteren Mühle in 
Unterwindach (Haus Nr. 1 
– spätere Klostermühle).
Aus dieser Ehe von Anna 
und Nicolaus Schmelcher 
wurde am 4. April 1674 
deren Sohn Georg Schmel-
cher geboren. Dieser 
verheiratete sich am 30. 
Juni 1704 nach Scheuring. 
Er ehelichte dort die Witwe 
Maria Schweighart, eine 
geborene Wank. Durch die 
Ehe mit Georg, der nach 
Scheuring in das Anwesen 
seiner Frau übersiedelte, 
nahm sie den Namen 

Stiftertafel auf 
der zweiten 
Empore der 

Kirche Peter 
und Paul.
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Schmelcher an. Offensicht-
lich war es aber Georgs 
Wunsch, dass seine Frau 
Maria nach seinem Tode 
noch etwas für seine 
Heimatgemeinde unterneh-
men solle, und so ließ sie 
diese Stiftertafel anfertigen. 

Gottesmutter Maria  
als Schutzfrau

Die Stiftertafel zeigt in 
ihrem oberen Teil die 
Gottesmutter Maria als 
Schutzfrau über Windach. 
Sie steht inmitten der 
Kirchenpatrone St. Sylves-
ter sowie der Apostelfürsten 
Peter und Paul. Der Heilige 
Sylvester war in den 
Anfängen der Kirchenpat-
ron von Unterwindach. 
Offensichtlich nur, weil die 
Windacher ihr Patrozinium 
nicht im kalten Winter an 
Silvester, sondern auch im 
Sommer feiern wollten, 
wurde die Kirche später auf 
Peter und Paul umgetauft. 
Sylvester steht links von der 
Gottesmutter und blickt zu 
ihr hinauf. Paulus (ganz 
rechts) weist mit der Hand 
auf Maria hin, während 
Petrus (rechts etwas vor 
Paulus stehend) auf die 
Kirche von Unterwindach 
zeigt.

Das „Gnadenseil“  
des Fürsten

Die Gottesmutter hält in der 
Hand einen Lederriemen, 
der auch durch die Hand 
des heiligen Sylvester 
gleitet und von einer 
Klosterschwester berührt 

Vordergrund ist ein Schloss-
stadel zu erkennen, an 
dessen Stelle 1904 Josef 
Heinle sein Badergebäude, 
später Friseursalon Hof-
bauer errichtete. Noch 
weiter links steht die 
Tafernwirtschaft von 
Unterwindach (heutiger 
Gasthof am Schloß). Der 
damalige Eigentümer war 
Sebastian Klotz (dessen 
Vater Mathias im Übrigen 
als Gastwirt von Windach 
1703 bei Plünderungen von 
Soldaten im Rahmen der 
spanischen Erbfolgekriege 
ermordet wurde).
Ganz links im Bild sind auf 
der linken Straßenseite 
einige Häuser zu erkennen. 
Es waren wahrscheinlich 
die Anwesen mit der Haus 
Nr. 15 (Gartner – Bauer/
Pflegezentrum), Haus Nr. 14 
(Stofflbauer – Painhofer/
Beinhofer), Haus Nr. 12 
(Kaaser – Gehrig/abgeris-

wird. Dieses Bildnis geht auf 
einen sehr alten Brauch 
zurück. Wenn früher ein 
Fürst in die Stadt einzog, 
warf er am Tor einen Zügel 
vom Pferd herab. Alle, die 
wegen eines Vergehens aus 
der Stadt verbannt waren, 
durften dieses „Gnadenseil“ 
ergreifen und mit dem 
Fürsten in die Stadt einzie-
hen und dort drei Tage 
verweilen. Und so wirft 
auch die Mutter Gottes den 
Bewohnern des von ihr 
beschützten Dorfes Win-
dach ein „Gnadenseil“ zu.

Gebäude des  
damaligen Dorfes

Unterhalb der Wolken mit 
den Heiligen sind einige 
Gebäude des damaligen 
Dorfes Windach zu sehen.
In der Mitte steht das 
Schloss mit den im Vierkant 
umgebenden Gebäuden. Es 
ist das Schlosstor zu 
erkennen, über dem sich 
die Heilig-Kreuz-Kapelle 
des Schlosses befand.
Rechts daneben ist ein Bau 
zu erkennen, der ein 
Vorgängergebäude des 
späteren Lanquidhäusl 
(Haus Nr. 65 – Drexl, 
Raiffeisenlager, Wohnhaus 
VR-Bank) war. Ganz rechts 
steht die Kirche von Unter-
windach. Davor (im Vorder-
grund rechts) ist (nur 
schemenhaft) ein Vorgän-
gergebäude des späteren 
Pfarrhofes (und des heuti-
gen genossenschaftlichen 
Mehrfamilienhauses) zu 
sehen. Links davon im 

sen) und Haus Nr. 10 (beim 
Beck – Vogt/Uhl/Kreitner). 
Auf der rechten Straßensei-
te (der Münchner Straße) 
hinter dem Schlossanwesen 
dürfte das Anwesen Haus-
Nr. 11 (Hauserbauer – Graf) 
zu sehen sein.

Unterwindach  
vor 300 Jahren

22 Jahre vor Entstehung 
dieses Gemäldes hatte 
Michael Wening im Jahr 
1701 einen Stich von Schloß 
und Hofmark Windach 
angefertigt. Dies entspricht 
im Wesentlichen auch der 
Gebäudeanordnung auf 
dem Gemälde, so dass 
schon davon ausgegangen 
werden darf, dass Unter-
windach vor 300 Jahren so 
wie abgebildet ausgesehen 
hat.

Manfred Stagl,  
Gerhard Heininger,  

Fotos: Katharina Heininger

Stich von Michael Wening.
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Fotos und  
Informationen 
gesucht
Aufruf des Veteranen- & 
Kameradenvereins

M I T H I L F E 
G E F R A G T

Zur Vervollständigung 
unserer Sammlung über 
ehemalige Gemeindebürger 
aus Achselschwang, 
Hechenwang, Schöffelding, 
Steinebach und Windach 
suchen wir aktuell Fotos, 
Sterbebilder und Lebens-
daten von jenen, die in den 
Jahren 1823/24, 1848/49, 
1873/74, 1898/99 und 
1923/24 geboren wurden. 
Wenn Sie Bekannte oder 
Vorfahren haben, die in 
diesen Jahren geboren 
wurden, freuen wir uns 
über Ihre Unterlagen, die 
Sie gerne bei Gerhard 
Heininger in der Frühling-
straße 6 in Windach oder 
bei Manfred Stagl im 
Reiherweg 20 in Windach 
abgeben oder in den 
Postkasten werfen können. 
Wegen Rückgabe der 
Unterlagen vergessen Sie 
bitte nicht, ihren Namen 
anzugeben.
(Veteranen- und Kamera-
denverein Windach-He-
chenwang)



Robert Beinhofer
Baufinanzierungs-Experte

Wir begleiten Sie
auf Ihrem Weg ins
Eigenheim – mit
TOP Konditionen

Ergreifen Sie jetzt Ihre Chance und profitieren
Sie von einem zeitlich begrenzten Angebot
Ihrer Sparkasse!

1 Gültig für Neubau oder Kauf einer eigengenutzten Immobilie. Es handelt sich hier um die Übernahme eines
bereits zugeteilten Bausparvertrages. Es wird kein Guthaben, sondern nur der Darlehensanspruch übertragen.
Bausparsumme: 150.000 €. Fester Sollzins: 1,50%. Abschlussgebühr: 1,10% der Bausparsumme. Das Angebot
ist kontingentiert. Eine Sparkassen-Baufinanzierung, bzw. ein KfW-Darlehen muss mindestens in gleicher
Höhe abgeschlossen werden.

Beispiel: Bausparsumme: 150.000 €. LBS-Tarif W4. Abschlussgebühr: 1.650 € (zahlbar sofort nach Abschluss).
Darlehensanspruch in Höhe von 71.751,40 €. Fester Sollzins: 1,50%. Auszahlung: 100%. Effektiver Jahreszins:
2,21%, inkl. Grundschuldeintragungskosten von 219 €. Darlehenslaufzeit: 10 Jahre, 11 Monate. Monatliche
Rate in Höhe von 600 €, Schlussrate: 9,65 €. Sicherstellung durch eine Grundschuld. Darlehensgeber: LBS Süd,
Arnulfstr. 50, 80335 München. Darlehensvermittler: Sparkasse Landsberg-Dießen, Hauptplatz 1-7, 86899
Landsberg am Lech. Stand: 02.11.2023

• Neu- und Gebrauchtwagen  • KFZ-Werkstatt

Am Mittelfeld 2 | 86922 Eresing

Telefon 08193.9306-0 | www.auto-nadler.de
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Ich traute meinen Augen nicht, als ich 
auf dem Weg zum Sportgelände am 
Bambiniplatz vorbeifuhr und die Spuren 
im Rasen gesehen habe. Mein erster 
Gedanke war, wie krank im Kopf muss 
jemand sein, den sogenannten Bambini-
platz der Sportfreunde Windach mit 
seinem Fahrzeug umzupflügen. Anhand 
der Spuren handelt es sich um ein Auto 
oder einen Quad, mit dem der Täter dort 
seine Kreise zog. Was muss im Kopf des 
oder der Täter vorgehen, wenn sie am 
folgenden Tage die Spuren ihres Werkes 
betrachten. War es ein Racheakt, wofür 
auch immer, oder nur reiner Vandalis-
mus, der sie zu dieser Tat veranlasste? 
Über die Presse, im Fernsehen und vor 
allem im Internet werden wir regelrecht 
zugemüllt mit Informationen über Krieg, 
Not, Elend und Verbrechen jeglicher Art. 
Und immer sind es Menschen, die dafür 

Vandalismus auf dem Bambiniplatz
verantwortlich sind und über deren 
Untaten ausführlich berichtet wird. Auch 
hier stellt man sich häufig die Frage, was 
diese Menschen dazu antreibt. Überstei-
gertes Geltungsbedürfnis scheidet in 
unserem Fall wohl aus, denn dann müss-
te man sich ja zu dieser Tat auch 
öffentlich bekennen. Als dummen 
Jugendstreich kann man das eher auch 
nicht bezeichnen, denn um so ein 
Fahrzeug zu besitzen, muss man schon 
etwas älter sein. Auch übermäßigen 
Alkoholkonsum halte ich für keine gute 
Ausrede, denn es heißt ja bekanntlich, 
dass bei Betrunkenen der wahre 
Charakter zum Vorschein kommt. Man 
kann nur zu dem Schluss kommen, dass 
bei dem Täter im Kopf etwas nicht 
stimmt und ihm den Rat geben, sich 
umgehend in psychologische Behand-
lung zu begeben. 

Auch wenn der finanzielle Schaden sich 
in Grenzen hält und der Platz mittlerwei-
le wieder bespielbar ist, so bleibt doch 
das unbehagliche Gefühl, dass sich 
möglichweise in unserem näheren 
Umfeld Menschen befinden können, die 
zu so einer Untat fähig sind. 
Der Idealfall wäre natürlich, wenn der 
Täter sich zu seiner Tat bekennt und 
diese auch bereut. Ich denke in einem 
persönlichen Gespräch mit dem Vereins-
vorstand und einer Entschuldigung 
könnte diese unrühmliche Geschichte 
doch noch ein gutes Ende finden und der 
Täter sein Gewissen dadurch entlasten.
Nachtrag: Meine Hoffnung auf eine 
Entschuldigung des Täters ist eher 
unrealistisch, denn zwischenzeitlich 
wurde der Platz erneut wieder umge-
pflügt.

Otto Brösdorf

L E S E R B R I E F E



-file:///C:/Users/info/AppData/Local/Temp/Quooker%20Logo%20 Wei%C3%9F- 

Das Bild kann nicht angezeigt werden.

Die-Draußenküche    
 
 
 
 
 
 
 
 
  Napoleon   Monolith   OONI   FLARE 
  Flammkraft  Big Green Egg  ALFA FORNI   
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Bei uns gibt`s alles rund um den Grill, dazu auch noch individuelle Möbel! 
besser. kochen. gemeinsam. grillen. 

Die KFZ-Werkstatt mit Herz und Verstand – nah am Ammersee
verlässlich. fair. professionell. Wir kommen auch zu Ihnen!
KFZ Reparaturen I freie Werkstatt für alle Marken I HU/AU Abnahme 
Reifenfachhandel mit Einlagerung I ProfiService-Werkstatt Tel. 08193 999580 

www.mayrsboxenstopp.de

boxenstopp



A ANTOROGMBH
Meisterbetrieb

SSpenglerarbeiten
Bedachungen
Flachdachabdichtung

Altdachsanierungen

Dachflächenfenster

Am Mittelfeld 9  |  86922 Eresing
Tel. 08193.700 570  |  Fax 08193.700571  |  Mobil 0172.7721460

E-Mail info@santoro-bedachungen.de  | www.santoro-bedachungen.de

P F L E G E

Windach-Ammersee
Z E N T R U M 

GmbH
 Häusliche Kranken- und Altenpflege   Tagespflege
 Senioren-Wohngemeinschaft mit 24-Stunden-Betreuung 
 Grund- und Behandlungspflege
 Wundversorgung
 Verhinderungspflege
 Essen auf Rädern
 Beratungseinsätze 

 Hauswirtschaftliche Versorgung
 Stundenweise Betreuung zuhause
 Einkaufs-, Begleitungs-/Besorgungsfahrten
 Hausnotruf
 Angehörigenschulungen

www.pflegezentrum-ammersee.de 
Wir lassen Sie nicht allein.PFLEGEZENTRUM WINDACH-AMMERSEE GMBH

Münchenerstraße 1 · 86949 Windach
Tel. 08193/93 97 08 · info@pflegezentrum-ammersee.de 
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N E U E S
Hier könnten Ihre Infos stehen

Wir freuen uns auf viele kleine Einsendungen / 
Aufrufe oder Schnappschüsse für die nächste 

Februar-Ausgabe (Erscheinungsdatum 
05.02.24 / Einsendeschluss 12.01.24).

Schulweghelfer  
dringend gesucht!

V E R K E H R  U N D  S C H U L E

Für unsere Windacher Kinder suchen wir viele fleißige 
Freiwillige, die den Schulweg sicherer machen – gerade jetzt 
in der dunklen Jahreszeit. Einsatz: an Schultagen von 7.30 
– 8.00 Uhr. Als kleine Belohnung gibt‘s 40 Euro (pro Jahr) 
von der Gemeinde. Geplante Übergänge sind am Forellen-
weg, am Windacher Schloss und an der Münchener Str. / 
Hölgenäcker. Je mehr Helfer, desto weniger Einsatztage – 
bitte melden Sie sich... 
beim Elternbeirat der Grundschule Windach:  
elternbeirat-windach@gmx.de  
oder bei der Schule selbst: 
volksschule-windach@t-online.de 
VIELEN DANK!

 

Windacher Schachaufgaben Nr. 3 
Aufgabe Leicht: 

Kobert (SFW) 2037 - Klinger Sev. (TuG) 1915 1:0, 
Kreisklasse 2023:  

SF Windach - TuS Geretsried 
  

Nach dem nächsten Weißen Zug hatte Schwarz 
die Partie aufgegeben.  

 
Weiß am Zug gewinnt! 

Aufgabe Schwer: 

Martin R. (TuG) 1676 - Wevering (SFW) 1822 0:1,  
Kreisklasse 2023:  

SF Windach - TuS Geretsried 
 

Der letzte Läuferzug auf d3 war ein großer Fehler. 
Wie kam Schwarz in Vorteil und gewann auch 

später die Partie.  
Schwarz am Zug gewinnt! 

Trainingszeiten: 

Jugend: Freitags, 17-19 Uhr,  
nicht während der Schulferien 
Erwachsene: Donnerstags, ab 20 Uhr 

Trainingsort: 
Sportheim SF Windach, 1.OG 
Jahnstraße 1 
86949 Windach 

Kontakt: 
Abteilungsleiter Schach 
Hans Kobert 
Schach@sportfreunde-windach.de 

Homepage: 
Sportfreunde Windach 
Abteilung Schach 

https://sportfreunde-
windach.de/abteilungen/schach/ 

Lösungen: 
 
 
 
 
 
 
 

https://lichess.org/study/GkCU4Nm9/6t9yvLnn#72 

 
 
 
 
 
 
 
 

https://lichess.org/study/GkCU4Nm9/iwm08MFx#13 
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Ö F F N U N G S Z E I T E N

 Ä R Z T E 

Hausarztpraxis  
Dr. Ziegeler
Tel. 08193/8064
Mo, Fr 08:00–12:00
Di, Do 08:00–12:00, 17:00–19:00
Mittwochs geschlossen

Zahnarztpraxis  
MVZ Dr. Einbeck
Tel. 08193/937460 0
Mo, Do 08:00–18:00
Di, Mi 08:00–20:00
Fr 08:00–17:00

Zahnmedizin Römer 
Max Römer
Tel: 08193/9988554
Mo 14:00–18:00
Di 08:00–14:00 
Mi 08:00–18:00 
Do, Fr 08:00–20:00

G E M E I N D E 

Rathaus / Bürgerbüro
Tel. 08193/9305–0
Mo 8:00–12:00, 14:00–16:00
Di 8:00–12:00
Mi 8:00–12:00
Do 8:00–12:00, 14:00–18:00
Fr 8:00–12:00

Bücherei
Tel. 08193/9906485
Mi 16:30–18:00
Fr 16:00–18:00
So 10:15–12:00
Sommer-Urlaub 18.08.–06.09.

Wertstoffhof
Mo 17:00–19:00 (nur Apr.–Okt.)
Mi 16:00–19:00
Sa 9:00–13:00

 G E S C H Ä F T E 

Friseur Hofbauer  
Tel. 08193/232
Di 8:30–20:00
Mi 8:30–18:00
Do 12:00–20:00
Fr 8:30–18:00
Sa 7:30–14:00

VR–Bank
Tel. 08193/9302–0
Di 14:00–16:00
Fr 9:00–12:00

Sparkasse
Tel. 08191/124–2410
Di, Do 8:30–12:30, 14:00–17:00
Mo, Mi, Fr geschlossen

Metzgerei Schreyegg
Tel. 08193/203
Mo 8:00–12:30
Di–Fr 8:00–12:30, 14:00–18:00
Sa 7:00–12:00

Schlossmarkt
Tel. 08193/5558
Mo–Fr 7:30–19:00
Sa 7:30–14:00

Eine–Welt–Laden
Tel. 01575/5701491
Di 10:00–12:00, 15:00–18:00
Mi 10:00–12:00
Do 10:00–12:00, 15:00–18:00
Fr 10:00–12:00, 15:00–18:00
Sa 10:00–12:00

Elektrofachhandel  
Calabro
Tel. 08193/9134
Mo–Do 9:00–12:00, 14:00–16:00
Fr 9:00–12:00

Postagentur
Tel. 08193/938891
Mo–Fr 9:00–12:00, 14:00–17:00
Sa 9:00–12:00

Gärtnerei Dumbsky
Tel. 08806/2064
Mo–Fr 8:00–18:00
Sa 9:00–13:00

Hand und Erde
Tel. 08193/950096
Fr 16:00–19:00
i.d. Saison

Lachmayr GmbH
Tel. 08193/6183
Di 08:00–10:00 (Privatkunde)
Do 13:00–15:00 (Privatkunde)
Fr 08:00–12:00 (Privatkunde)

 G A S T H Ö F E 

Gasthaus Saxenhammer
Tel. 08806/7036
Mo, Do, Fr 17:00–22:00
Di, Mi geschlossen
Sa, So 11:30–14:00, 17:00–22:00

Ristorum Windach
Tel. 08193/9983446
Mi 17:30–22:00 (nur to go)
Do 17:30–22:00
Fr 17:30–24:00
Sa 17:30–21:30 (nur to go)
So 12:00–20:30

Agam indischer  
Heimservice
Tel. 08193/2899967
Mo geschlossen
Di–Fr 11:00–14:30, 17:00–23:00
Sa, So 11:00–23:00

Bella Vita
Tel. 08193/700028
Mo–Do 17:00–22:30
Fr 17:00–22:45
Sa, So 16:00–22:45

[ Stand: 12/2023 ]

Änderungen bitte an  
redaktion@der-windacher.de
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Auf Tour in Landshut
Unterwegs mit dem Freundeskreis Theaterfahrten Türkenfeld

Vor dem Eingang der 
Burg Trausnitz

K U L T U R

Der Freundeskreis Theaterfahrten Türkenfeld ist als private Initiati-
ve längst über die Gemeindegrenze hinaus bekannt geworden. So 

war die Tagesfahrt nach Landshut, mit Burgführung Trausnitz , 
Altstadtflanieren und abendlicher Boulevardkomödie im beheizten 
Theaterzelt des Niederbayerischen Landestheater, begehrt. Der Ausflug 
ins herbstliche Landshut bot auch die Möglichkeit, eines der besten 
Cafés Deutschlands kennen zu lernen. Monatliche Angebote mit 
bequemen Busfahrten bringen den großen Kreis immer wieder zu 
interessanten unterschiedlichen Veranstaltungen von Oper, Ballett bis 
Passion und Volkstheater. Nachfragen zur Teilnahme gerne bei Thea-
ter-Außenstellenleitung Ulrike Baranowski baranowski.ulrike@t-on-
line.de� Text: Ulrike Baranowski, Foto: Museumsführer

Münchener Str. 19
86949 Windach
Tel. 08193 950096
www.handunderde.de
handunderde@gmail.com
     facebook.com/handunderde
     instagram.com/handunderde

Vielen Dank für Ihre Unterstützung

 in den letzten 8 Jahren!

Es ist für uns eine große Freude, 

Gemüse für einen so großartigen 

Kundenkreis anzubauen.      facebook.com/handunderde     facebook.com/handunderde
     instagram.com/handunderde     instagram.com/handunderde     instagram.com/handunderde     instagram.com/handunderde
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→ Redaktionsschluss für 
das nächste Heft ist der  
12.01.2024 Bitte schicken 
Sie uns Ihre Beiträge per 
E-Mail an: redaktion@
der-windacher.de 
Wir bitten darum, Ihre 
Texte als Word-Dateien und 
Ihre Fotos separat als 
jpg-Dateien zuzusenden. 
Mehr Infos dazu auf 
unserer Website. 

→ Zusendung der Beiträge 
kann gerne schon einige 
Wochen vor dem Redak-
tionsschluss erfolgen. 
Vielen Dank im Voraus!

→ Leserbriefe Wir freuen 
uns auf Zuschriften, gerne 
unter redaktion@der-win-
dacher.de und bitten 
höflich, sich kurz zu fassen. 
Beispiel: Auf eine halbe 
Seite im Heft passen ca. 
2000 Zeichen. 

→ Veranstaltungshinweise 
für den Terminkalender 
schicken Sie bitte an 
Martina Knake,  
termine@der-windacher.de, 
Rückfragen unter:  
Tel. 0151/70061247 

→ Wollen Sie eine Anzeige 
buchen? Wir freuen uns 
sehr, wenn Sie durch ihr 
Jahres-Anzeigenabo die 
Finanzierung der Zeitschrift 
ermöglichen. Kurzfristig 
geplante Anzeigen bzw. 
Anzeigen-Änderungen 
senden Sie bitte an Hannes 
Reicher (anzeigen@
der-windacher.de).  
Die Anzeigenpreise und 
Mediadaten finden Sie auf 
unserer Homepage        
www.der-windacher.de

+++ Ausblick 2024 +++ Unsere erste 

Ausgabe für das neue Jahr erscheint 

am 5. Februar 2024 +++ Freuen  

Sie sich auf spannende Berichte +++ 

Die wichtigsten Termine +++ Schule  

& Ganztagesbetreuung +++  

IMPRESSUM Herausgeber: Hannes Reicher, Schützenstr. 24, 86949 Windach, Tel. 08193 / 700 502,  
E-Mail: anzeigen@der-windacher.de, Redaktion: Petra Bäuerle, Martina Chalon, Constanze Herrlinger, 
Martina Knake 
Layout und Illustration: Klaus Springer, Charlotte Miller 
Anzeigenberatung: Hannes Reicher, s.o., Zeitschriften-Verteilung & Controlling: Martina Knake 
Verantwortlich für die Website www.der-windacher.de: Christian Galleitner 
Rechtsberatung: Dorothea Schwarz, Druck: JVA Landsberg
Der Windacher erscheint mit sechs Ausgaben pro Jahr. Auflage: 1.700 Stück/Ausgabe. Kostenlose Haus-
haltsverteilung in allen Ortsteilen der Gemeinde Windach. Die Zeitschrift wird durch Firmen-Anzeigen und 
durch die Gemeinde Windach finanziert, alle Mitarbeiter arbeiten unentgeltlich. Alle namentlich gekenn-
zeichneten Beiträge stellen die Meinung des Verfassers und nicht die Meinung der Gemeinde oder der 
gesamten Redaktion dar. Wir gehen grundsätzlich davon aus, dass Bilder, Grafiken und Zeichnungen, die uns 
zugeschickt werden, eigene sind oder vom Fotografen bzw. Verfasser freigegeben wurden. Die Redaktion 
behält sich vor, eingesendete Beiträge zu kürzen, zu redigieren bzw. abzulehnen.

DerWindacher

Wichtige  
Informationen

AUFLÖSUNG RÄTSEL OKTOBER 2023
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Mathe-Rätsel Weinflasche
Glasflasche:  
22 Cent + 7 Cent = 29 Cent
Korken: 7 Cent
Wein: 7 Cent x100 = 7 Euro

= 7 Euro und 36 Cent

11
Wie viele Quadrate?

Was für ein Glückspilz!
Tom Klos ist der Gewinner  
unseres letzten Rätsels

Herr Klos bewies nicht 
nur Rätseltalent, 
sondern auch ein gutes 
Wissen über Pilze. Er 
entdeckte und zählte 
alle 30 essbaren Pilze 
im Rätselheft korrekt 
und sicherte sich somit 
den Gewinn.  Er erhält 
einen Gutschein im 
Wert von 25 EUR für 
den Schlossmarkt. Bei 
diesem kniffligen 
Suchrätsel waren es 
doch sehr wenige 
Einsendungen. Wir 

würden uns freuen zu 
erfahren, welche 
Rätselart besonders viel 
Spaß gemacht hat und 
uns auch über Ideen für 
zukünftige Rätsel oder 
Gewinnspiele freuen. 
Vorschläge gerne per 
E-Mail an: redaktion@
der-windacher.de.
Wir freuen uns auf viele 
Ideen, damit wir auch 
2024 weiter fleißig 
knobeln & rätseln 
können.
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Suchbild

Alle Auflösungen unter www.der-windacher.de
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Finde 7 Weihnachtsbegriffe und sende sie  
unter dem Stichwort  
„Gewinnspiel“ an redaktion@der-windacher.de

• 0,5 Liter Apfelsaft
• 1 Liter Traubensaft
• 1,5 Liter Früchtetee 
• etwas Honig und Vanillezucker
• Zimt Nelken Kardamon und Anis nach Belieben

Im Kühlschrank 3 Tage haltbar

Alkoholfreier  
Weihnachts-Punsch

U N S E R  R E Z E P T - T I P P

Frohe Weihnachten! 
Gewinnspiel! 

Im linken Bild haben sich 
fünf Fehler versteckt.

Labyrinth

DerWindacherUnterhaltung
MITMACHEN  

UND GEWINNEN! 
Unter allen Einsendungen 

mit den 7 richtigen  
Begriffen verlosen wir 

einen 25 EUR Gutschein 
Einsendeschluss:  

31.12.2023


